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Notrufe
Polizei 110
Feuerwehr, Notarzt, 
Rettungsdienst 112
Krankentransport 192 22
Polizeiposten Kenzingen 92 91-0
Polizeidirektion 
Emmendingen 07641/58 20
Städtischer Notdienst 0176/21 87 98 84
Technisches Hilfswerk 07641/21 81
Giftnotrufzentrale 0761/1 92 40
Rechtsanwalt-Notdienst 0172/7 45 19 40
EnBW Störungsdienst 0800/3 62 94 77
Störungsdienst 
Straßenbeleuchtung 0800/1001873
badenova-Störungsdienst 0800/2 76 77 67

Ärztlicher Notfalldienst
Mo.-Fr. 19.00 - 08.00 Uhr und
an Wochenenden und Feiertagen
von Sa 8.00 - Mo 8.00 Uhr. 
Tel. 01805/19292-320  

Zahnarzt Notfalldienst
an Wochenenden und Feiertagen 
von Sa 8.00 - Mo 8.00 Uhr
Tel. 0180 3 222 555 - 70 

Apothekendienst

Freitag, 24. Mai 2013 
Rathaus-Apotheke, Kenzingen 
Samstag, 25. Mai 2013 
Mithras-Apotheke, Riegel 
Sonntag, 26. Mai 2013 
St. Blasius-Apotheke, Wyhl 
Montag, 27. Mai 2013 
Stadt-Apotheke, Herbolzheim 
Dienstag, 28. Mai 2013 
Rats-Apotheke, Endingen 
Mittwoch, 29. Mai 2013 
Uesenberg-Apotheke, Kenzingen 
Donnerstag, 30. Mai 2013 
Tulla-Apotheke, Oberhausen

Tierärztlicher Dienst

Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar ist, versieht den 

tierärztlichen Notdienst für Groß- und Kleintiere an diesem 

Wochenende: 

Samstag/Sonntag, 25./26. Mai 2013 
Dr. Kissel, Kenzingen – Groß- und Kleintiere 
Tel. 07644 559 
 
Donnerstag, 30. Mai 2013 
– Fronleichnam 
Dr. Rudlof, Elzach – Groß- und Kleintiere 
Tel. 07682 290 
Dr. Klein, Emmendingen - Kleintiere 
Tel. 07641 416888 

Der Notfalldienst für Großtiere wird am 
Sonntag in der Zeit von 10 – 18 Uhr ver-
sehen. 

Wichtige Anschlüsse
Stadtverwaltung Kenzingen
Rathaus Zentrale Tel. 900-0, Fax 900-160
Bürgermeister Guderjan   Tel. 900-100
E-Mail-Adresse: post@kenzingen.de 
www.kenzingen.de

Häusliche Krankenplege,
Valerija Schmidt, Brotstr. 5, Tel. 931223. Bereit-
schaft rund um die Uhr

Sozialstation St. Franziskus
Unterer Breisgau e. V., Herbolzheim,
Tel. 07643/913080
Zweigstelle Kenzingen, Eisenbahnstraße 7, Telefon-
Nr. 07644/930412 Sprechzeiten: Montag bis Freitag, 
10.30 - 11.30 Uhr und nach Vereinbarung.

Dorfhelferinnenstation
Sozialstation 
St. Franziskus, Tel. 07643/913080
Dorfhelferinnen für städtische und 
ländliche Haushalte
Frau Ch. Raub-Heilmann, Tel. 07644/303

Herbstzeit gemeinnützige GmbH
Betreutes Wohnen für alte Menschen in Familien
Sprechzeiten nach Vereinbarung:  Tel. 9290350
meinrad.weber@herbstzeit-bwf.de
Plege auf unsere Weise
Häusliche Betreuung und Plege, 
Hürnheimweg 2, Tel.: 9290351

Bürgerstiftung Kenzinger Hilfsfonds
Rathaus Kenzingen Nebengebäude
Sprechzeiten: jeden Mittwoch 9 - 11 Uhr
Tel. 07644/900-208
Spendenkonto Nr. 22227775, (BLZ 68050101)
Sparkasse Freiburg-Nördlicher Breisgau
Ansprechpartner:
Mariane Tießler, Kenzingen, Tel. 7315
BM Matthias Guderjan, Kenzingen, Tel. 900 100
Inge Göbes, Kenzingen, Tel. 6606
Gisela Kuwert, Kenzingen, Tel. 7742
Barbara Rieger, Bombach, Tel. 913371
Barbara Herr, Hecklingen, Tel. 6486
Ingrid Schätzle, Nordweil, Tel. 1215

Seniorenbeauftragter der Stadt Kenzingen
Hanns-Heinrich Schneider
Pfarrer i. R., Tel. 07644 9278889

Hospiz Hecklingen e.V.,  Telefon 93 01 98
www.hospiz-hecklingen.de, Dorfstraße 3,
•	 persönlich	erreichbar	montags	 

von 10.00 bis 12.00 Uhr
•	 jeweils	 am	 letzten	 Mittwoch	 im	 Monat	 um	

18.00 Uhr „Trauergruppe”, Richardisweg 14

Fachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention
Hebelstraße 27, Emmendingen
Tel. 07641/93 35 89-0, Fax 07641/93 35 89-99
Die Beratungsstelle ist wochentags von 8.00 bis 
12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr und mittwochs 
bis 18.00 Uhr erreichbar.

Weißer Ring (Hilfe für Opfer von Straftaten)
Tel. 07642/9076-825

TelefonSeelsorge Freiburg
0800 111 0 111 oder 0800 111 0 222
gebührenfrei und rund um die Uhr erreichbar
www.netseelsorge.de

Amts- und Sprechtage
Öfnungszeiten Rathaus Kernstadt
Montag        08.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag      07.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch      08.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag  08.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 19.00 Uhr
Freitag 08.30 - 12.00 Uhr

Erweitere Öfnungszeiten des 
Bürgerbüros (Eingang Hauptstraße)
Montag, Mittwoch, Freitag 08.30 - 16.00 Uhr
Dienstag  07.30 - 16.00 Uhr
Donnerstag  08.30 - 19.00 Uhr
Samstag  10.00 - 12.00 Uhr

Sprechzeiten Revierförster Kaesler, 
Rathaus Kenzingen, Zi. 16,   Tel. 900-121
donnerstags 17.00 - 18.00 Uhr

Öfnungszeiten der Rathäuser in den Stadtteilen
Bombach Tel. 254
Dienstag 10.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
Hecklingen Tel. 269
Dienstag 15.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 13.00 Uhr
Nordweil Tel. 1311
Montag 15.30 - 18.30 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr

Sprechstunden der Ortsvorsteher  
in den Stadtteilen
Bombach
Dienstag 10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
Hecklingen
Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr
Nordweil
Montag 16.30 - 18.30 Uhr
Freitag 09.00 - 11.00 Uhr
Außerhalb der regulären Sprechzeiten nach vor-
heriger telefonischer Terminabsprache.

Recyclinghof und Grünschnittplatz
Kenzingen (bei der Kläranlage)
Öfnungszeiten Freitag 13.00 - 17.00 Uhr
 Samstag 09.00 - 14.00 Uhr 
Grünschnittplatz  
Sommer auch Mittwoch 16.00 - 19.00 Uhr

Seniorenbüro Landkreises Emmendingen
Landratsamt Emmendingen, Zimmer 106
Christiane Hartmann,  Tel.  07641/4 51-4 12
Montag bis Freitag  08.30 - 10.00 Uhr
Donnerstag auch    14.00 - 18.00 Uhr

Landratsamt Emmendingen - Sozialer Dienst  
- Sprechstunden in Kenzingen, Rathaus,  
Fraktionszimmer, nach vorheriger telefoni-
scher Vereinbarung
Frau Heller 07641 451330
Herr Hahner 07641 451297
Herr Wetzstein 07641 451291

Sprechzeiten Finanzamt Emmendingen
Montag, Dienstag, Mittwoch
07.30 - 15.30 Uhr durchgehend
Donnerstag 7.30-17.00 Uhr durchgehend 
Freitag, 7.30 - 12.00 Uhr 

AOK Kunden-Center, Kenzingen
Freiburger Straße 1, Tel. 0781 20351858

Sozialverband VdK Ortsverb.  Kenzingen
Sprechstunden im Rathaus Kenzingen, 
Fraktionszimmer, Eingang Hauptstraße,
jeden ersten Donnerstag im Monat 
von 18.00 bis 19.00 Uhr.
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Industriestraße neu gestaltet 
Am 15. Mai 2013 lud Bürgermeister 
Matthias Guderjan zur Einweihung und 
Übergabe an die Öfentlichkeit in die In-
dustriestraße ein. Dazu begrüßte er Pla-
ner, Vertreter der ausführenden Firmen, 
Gemeinderäte, Anwohner und die Presse. 
Mit den Bauarbeiten wurde im Oktober 
2012 begonnen und nach einer Bauzeit 
von sechs Monaten sind nun rund 400 
Meter Straße neu gestaltet und die unter-
irdische Infrastruktur erneuert. 

Mit der Fertigstellung stehen den Pend-
lern über 70 Parkplätze in unmittelba-
rer Nähe des Bahnhofs zur Verfügung. 
Silberlinden säumen den Straßenraum 
und entlang der Ostseite wurde für die 
Sicherheit der Fußgänger ein Gehweg 
gebaut. Die Straßenbeleuchtung wurde 
nach dem neuesten Stand der Technik mit 
LED-Leuchten ausgestattet. Die alte Fahr-
radabstellanlage wird Anfang Juni 2013 
durch eine neue ersetzt. 

Die Gesamtkosten der Maßnahme belaufen sich auf rund 950.000 Euro, wovon etwa die Hälfte in die Erneuerung des Mischwasserka-
nals investiert wurde. 

v.l.n.r. Andreas Engler Fa. Schleith, Stadtrat Rolf Steinle, Bettina Baier Büro Zink, 

Bürgermeister Matthias Guderjan, Peter Sackmann Büro Zink

Satzung über die Benutzung 
von Obdachlosen- und  
Flüchtlingsunterkünften 
(Obdachlosensatzung) 
Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg und der §§ 2 und 
13 des Kommunalabgabengesetzes hat 
der Gemeinderat der Stadt Kenzingen am 
16. Mai 2013 in öfentlicher Sitzung fol-
gende Satzung beschlossen: 

I. Rechtsform und Zweckbestimmung 
der Obdachlosen- und Flüchtlingsun-
terkünfte 
 

§ 1 
Rechtsform und Anwendungsbereich 

(1) Die Stadt betreibt die Obdachlosen- 
und Flüchtlingsunterkünfte als eine ge-
meinsame öfentliche Einrichtung in der 
Form einer unselbständigen Anstalt des 
öfentlichen Rechts. 
(2) Obdachlosenunterkünfte sind die zur 
Unterbringung von Obdachlosen von der 
Stadt bestimmten Gebäude, Wohnungen 
und Räume. 
(3) Flüchtlingsunterkünfte sind die zur 
Unterbringung von Personen nach den 

Bestimmungen des Gesetz über die Auf-
nahme und Unterbringung von Flüchtlin-
gen (Flüchtlingsaufnahmegesetz - FlüAG) 
in der jeweils gültigen Fassung von der 
Stadt bestimmten Gebäude, Wohnungen 
und Räume. 
(4) Die Unterkünfte dienen der Aufnahme 
und i. d. R. der vorübergehenden Unter-
bringung von Personen, die obdachlos 
sind oder sich in einer außergewöhnli-
chen Wohnungsnotlage beinden und die 
erkennbar nicht fähig sind, sich selbst 
eine geordnete Unterkunft zu beschafen 
oder eine Wohnung zu erhalten. 

II. Gemeinsame Bestimmungen für 
die Benutzung der Obdachlosen- und 
Flüchtlingsunterkünfte 
 

§ 2 
Benutzungsverhältnis 

Das Benutzungsverhältnis ist öfentlich-
rechtlich ausgestaltet. Ein Rechtsan-
spruch auf die Unterbringung in einer be-
stimmten Unterkunft oder auf Zuweisung 
von Räumen bestimmter Art und Größe 
besteht nicht.Es besteht insbesondere 
kein Anspruch auf eine alleinige Nutzung 
einer Unterkunft. Eine Einweisung einer 
weiteren Person oder eine Umsetzung in 
eine andere Unterkunft ist aus sachlichen 
Gründen jederzeit möglich. 

§ 3 
Beginn und Ende der Nutzung 

(1) Das Benutzungsverhältnis beginnt mit 
dem Zeitpunkt, in dem der Benutzer die 
Unterkunft bezieht. 
(2) Die Beendigung des Benutzungsver-
hältnisses erfolgt durch schriftliche Verfü-
gung der Stadt. Soweit die Benutzung der 
Unterkunft über den in der Verfügung an-
gegebenen Zeitpunkt hinaus fortgesetzt 
wird, endet das Benutzungsverhältnis mit 
der Räumung der Wohnung. 

§ 4 
Benutzung der überlassenen  

Räume und Hausrecht 
(1) Die als Unterkunft überlassenen Räu-
me dürfen nur von den eingewiesenen 
Personen und nur zu Wohnzwecken be-
nutzt werden. 
(2) Der Benutzer der Unterkunft ist ver-
plichtet, die ihm zugewiesenen Räume 
samt dem überlassenen Zubehör pleg-
lich zu behandeln, im Rahmen der durch 
ihre bestimmungsgemäße Verwendung 
bedingten Abnutzung instand zu halten 
und nach Beendigung des Benutzungs-
verhältnisses in dem Zustand herauszu-
geben, in dem sie bei Beginn übernom-
men worden sind. Zu diesem Zweck ist ein 
Übernahmeprotokoll aufzunehmen und 
vom Eingewiesenen zu unterschreiben. 
(3) Veränderungen an der zugewiesenen 
Unterkunft und dem überlassenen Zube-
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hör dürfen nur mit ausdrücklicher Zustim-
mung der Stadt vorgenommen werden. 
Der Benutzer ist im Übrigen verplichtet, 
die Stadt unverzüglich von Schäden am 
Äußeren oder Inneren der Räume in der 
zugewiesenen Unterkunft zu unterrich-
ten. 
(4) Der Benutzer bedarf ferner der schrift-
lichen Zustimmung der Stadt, wenn er 
1.  in die Unterkunft entgeltlich oder un-

entgeltlich einen Dritten aufnehmen 
will, es sei denn, es handelt sich um 
eine unentgeltliche Aufnahme von 
angemessener Dauer (Besuch); 

2.  die Unterkunft zu anderen als zu 
Wohnzwecken benutzen will; 

3.  ein Schild (ausgenommen übliche 
Namensschilder). eine Aufschrift oder 
einen Gegenstand in gemeinschaft-
lichen Räumen, in oder an der Unter-
kunft oder auf dem Grundstück der 
Unterkunft anbringen oder aufstellen 
will; 

4.  ein Tier in der Unterkunft halten will; 
5.  in der Unterkunft oder auf dem 

Grundstück außerhalb vorgesehener 
Park-, Einstell- oder Abstellplätze ein 
Kraftfahrzeug abstellen will: 

6.  Um-, An- und Einbauten sowie Instal-
lationen oder andere Veränderungen 
in der Unterkunft vornehmen will. 

(5) Die Zustimmung wird grundsätzlich 
nur dann erteilt. wenn der Benutzer eine 
Erklärung abgibt, dass er die Haftung für 
alle Schäden, die durch die besonderen 
Benutzungen nach Abs. 3 und 4 verur-
sacht werden können, ohne Rücksicht 
auf eigenes Verschulden, übernimmt und 
die Stadt insofern von Schadensersatzan-
sprüchen Dritter freistellt. 
(6) Die Zustimmung kann befristet und 
mit Aulagen versehen erteilt werden. 
Insbesondere sind die Zweckbestim-
mung der Unterkunft, die Interessen der 
Haus- und Wohngemeinschaft sowie die 
Grundsätze einer ordnungsgemäßen Be-
wirtschaftung zu beachten. 
(7) Die Zustimmung kann widerrufen 
werden, wenn Aulagen oder sonstige 
Nebenbestimmungen nicht eingehalten, 
Hausbewohner oder Nachbarn belästigt 
oder die Unterkunft bzw. das Grundstück 
beeinträchtigt werden. 
(8) Bei vom Benutzer ohne Zustimmung 
der Gemeinde vorgenommenen bauli-
chen oder sonstigen Veränderungen kann 
die Stadt diese auf Kosten des Benutzers 
beseitigen und den früheren Zustand wie-
der herstellen lassen (Ersatzvornahme). 
(9) Die Stadt kann darüber hinaus die er-
forderlichen Maßnahmen ergreifen, um 
den Anstaltszweck zu erreichen. 
(10) Die Beauftragten der Stadt sind be-
rechtigt, die Unterkünfte in angemessenen 

Abständen und nach rechtzeitiger Ankündi-
gung werktags in der Zeit von 6:00 Uhr bis 
22:00 Uhr zu betreten. Sie haben sich dabei 
gegenüber dem Benutzer auf dessen Ver-
langen auszuweisen. Bei Gefahr im Verzug 
kann die Unterkunft ohne Ankündigung je-
derzeit betreten werden. Zu diesem Zweck 
wird die Stadt einen Wohnungsschlüssel 
zurückbehalten. 
 

§ 5 
Instandhaltung der Unterkünfte 

(1) Der Benutzer verplichtet sich, für eine 
ordnungsgemäße Reinigung, ausreichen-
de Lüftung und Heizung der überlasse-
nen Unterkunft zu sorgen. 
(2) Zeigt sich ein wesentlicher Mangel der 
Unterkunft oder wird eine Vorkehrung 
zum Schutze dieser oder des Grundstücks 
gegen eine nicht vorhersehbare Gefahr 
erforderlich, so hat der Benutzer dies der 
Stadt unverzüglich mitzuteilen. 
(3) Der Benutzer haftet für Schäden, die 
durch schuldhafte Verletzung der ihm ob-
liegenden Sorgfalts- und Anzeigeplicht 
entstehen, besonders wenn technische 
Anlagen und andere Einrichtungen un-
sachgemäß behandelt, die überlassene 
Unterkunft nur unzureichend gelüftet, 
geheizt oder gegen Frost geschützt wird. 
Insoweit haftet der Benutzer auch für das 
Verschulden von Haushaltsangehörigen 
und Dritten, die sich mit seinem Willen in 
der Unterkunft aufhalten. Schäden und 
Verunreinigungen, für die der Benutzer 
haftet, kann die Stadt auf Kosten des Be-
nutzers beseitigen lassen. 
(4) Die Stadt wird die in § 1 genannten Un-
terkünfte und Hausgrundstücke in einem 
ordnungsgemäßen Zustand erhalten. Der 
Benutzer ist nicht berechtigt, auftretende 
Mängel auf Kosten der Stadt/Gemeinde 
zu beseitigen. 
 

§ 6 
Räum- und Streuplicht 

Dem Benutzer obliegt die Räum- und 
Streuplicht nach der örtlichen Satzung 
über die Verplichtung der Straßenanlie-
ger zum Reinigen, Schneeräumen und 
Bestreuen der Gehwege (Streuplichtsat-
zung). 
 

§ 7 
Hausordnungen 

(1) Die Benutzer sind zur Wahrung des 
Hausfriedens und zur gegenseitigen 
Rück-sichtnahme verplichtet 
(2) Zur Aufrechterhaltung der Ordnung 
in der einzelnen Unterkunft kann die Ver-
waltung besondere Hausordnungen, in 
denen insbesondere die Reinigung der 
Gemeinschaftsanlagen und -räume be-
stimmt werden, erlassen. 

§ 8 
Rückgabe der Unterkunft 

(1) Bei Beendigung des Benutzungsverhält-
nisses hat der Benutzer die Unterkunft voll-
ständig geräumt und sauber zurückzuge-
ben. Alle Schlüssel, auch die vom Benutzer 
selbst nachgemachten, sind der Stadt bzw. 
ihren Beauftragten zu übergeben. Der Be-
nutzer haftet für alle Schäden, die der Stadt 
oder einem Benutzungsnachfolger aus der 
Nichtbefolgung dieser Plicht entstehen. 
(2) Einrichtungen, mit denen der Benutzer 
die Unterkunft versehen hat, darf er weg-
nehmen, muss dann aber den ursprüngli-
chen Zustand wieder herstellen. Die Stadt 
kann die Ausübung des Wegnahmerechts 
durch Zahlung einer angemessenen Ent-
schädigung abwenden, es sei denn, dass 
der Benutzer ein berechtigtes Interesse an 
der Wegnahme hat 
(3) Die Stadt kann zurückgelassene Sachen 
auf Kosten der bisherigen Benutzer/-in-
nen räumen und in Verwahrung nehmen. 
Werden die in Verwahrung genomme-
nen Sachen spätestens drei Monate nach 
Beendigung des Nutzungsverhältnisses 
nicht abgeholt, wird unwiderleglich ver-
mutet, dass das Eigentum daran aufgege-
ben wurde. Soweit die Sachen noch ver-
wertbar sind, werden sie durch die Stadt 
verwertet oder einem gemeinnützigen 
Zweck zugeführt. 
 

§ 9 
Haftung und Haftungsausschluss 

(1) Die Benutzer haften vorbehaltlich spe-
zieller Regelungen in dieser Satzung für 
die von ihnen verursachten Schaden. 
(2) Die Haftung der Stadt, ihrer Organe und 
ihrer Bediensteten gegenüber den Benut-
zern und Besuchern wird auf Vorsatz und 
grobe Fahrlässigkeit beschränkt. Für Schä-
den, die sich die Benutzer einer Unterkunft 
bzw. deren Besucher selbst gegenseitig zu-
fügen, übernimmt die Stadt keine Haftung. 
 

§ 10 
Personenmehrheit als Benutzer 

(1) Wurde das Benutzungsverhältnis für 
mehrere Personen gemeinsam begrün-
det, so haften diese für alle Verplichtun-
gen aus diesem als Gesamtschuldner. 
(2) Erklärungen, deren Wirkungen eine 
Personenmehrheit berühren, müssen von 
oder gegenüber allen Benutzern abgege-
ben werden. 
(2) Jeder Benutzer muss Tatsachen in der 
Person oder in dem Verhalten eines Haus-
haltsangehörigen oder eines Dritten, der 
sich mit seinem Willen in der Unterkunft 
aufhält, die das Benutzungsverhältnis 
berühren oder einen Ersatzanspruch be-
gründen, für und gegen sich gelten las-
sen. 
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§ 11 
Verwaltungszwang 

Räumt ein Benutzer seine Unterkunft 
nicht, obwohl gegen ihn eine bestands-
kräftige oder vorläuig vollstreckbare Um-
setzungsverfügung vorliegt, so kann die 
Umsetzung durch unmittelbaren Zwang 
nach Maßgabe des § 27 Landesverwal-
tungsvollstreckungsgesetzes vollzogen 
werden. Dasselbe gilt für die Räumung 
der Unterkunft nach Beendigung des Be-
nutzungsverhältnisses durch schriftliche 
Verfügung (§ 3 Abs. 2Satz 1). 

III. Gebühren für die Benutzung der Ob-
dachlosen- und Flüchtlingsunterkünfte 
 

§ 12 
Gebührenplicht und  
Gebührenschuldner 

(1) Für die Benutzung der in den Obdach-
losen- und Flüchtlingsunterkünften in 
Anspruch genommenen Räume werden 
Gebühren erhoben. 
(2) Gebührenschuldner sind diejenigen 
Personen, die in den Unterkünften unter-
gebracht sind. Personen, die eine Unter-
kunft gemeinsam benutzen, sind Gesamt-
schuldner. 
 

§ 13 
Gebührenmaßstab und Gebührenhöhe 
(1) Bemessungsgrundlagen für die Höhe 
der Benutzungsgebühr sind 
a)  die Wohnläche und die Belegung, bei 

Wohncontainern die Art und die Bele-
gung 

b)  die Betriebskosten,getrennt nach ob-
jekt- und personenbezogene Neben-
kosten 

c)  soweit angemietet der Mietpreis ein-
schließlich Unterhaltungskosten 

der zugewiesenen Unterkunft.Für die Er-
mittlung der Wohnläche gelten die Vor-
schriften der Zweiten Berechnungsverord-
nung in der jeweils geltenden Fassung. 
(2) Die Höhe der Benutzungsgebühr wird 
durch ein Gebührenverzeichnis geregelt, 
dass als Anlage Bestandteil dieser Sat-
zung ist. 
(3) Bei der Errechnung der Benutzungs-
gebühren nach Kalendertagen wird für 
jeden Tag der Benutzung 1/30 der monat-
lichen Gebühr zugrunde gelegt. 
 

§ 14 
Entstehung der Gebührenschuld, Be-
ginn und Ende der Gebührenplicht 

(1) Die Gebührenplicht beginnt mit dem 
Einzug in die Unterkunft und endet mit 
dem Tag der Räumung. 
(2) Die Gebührenschuld für einen Kalen-
dermonat entsteht mit dem Beginn des 
Kalendermonats. Beginnt die Gebühren-
plicht im Laufe des Kalendermonats, so 
entsteht die Gebührenschuld für den Rest 
dieses Kalendermonats mit dem Beginn 
der Gebührenplicht. 
 

§ 15 
Festsetzung und Fälligkeit 

(1) Die Benutzungsgebühr wird durch Ge-
bührenbescheid festgesetzt. Sie wird zwei 
Wochen nach Bekanntgabe des Gebüh-
renbescheids zur Zahlung fällig. 
(2) Beginnt oder endet die Gebühren-
plicht im Laufe eines Kalendermonats, 
wird die Benutzungsgebühr nach den an-
gefangenen Kalendertagen festgesetzt. 
Für die Fälligkeit gilt Abs. 1 Satz 2. 
(3) Eine vorübergehende Nichtbenutzung 
der Unterkunft entbindet den Benutzer 
nicht von der Verplichtung, die Gebühren 
entsprechend Abs. 1 und 2 vollständig zu 
entrichten. 

IV. Schlussbestimmungen 
 

§ 16 
Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt am Tag nach der öf-
fentlichen Bekanntmachung in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die Obdachlosensatzung 
vom 18. Februar 1999 außer Kraft. 

Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften der Gemein-
deordnung (GemO) oder von aufgrund 
der Gemeindeordnung erlassenen Vor-
schriften beim Zustandekommen dieser 
Satzung ist nach § 4 Abs. 4 GemO unbe-
achtlich, wenn nicht schriftlich und unter 
Bezeichnung des Sachverhalts, der die 
Verletzung begründen soll, innerhalb ei-
nes Jahres seit der Bekanntmachung bei 
der Stadt Kenzingen geltend gemacht 
worden ist. Wer die Jahresfrist ohne tätig 
zu werden verstreichen lässt, kann eine 
etwaige Verletzung auch später geltend 
machen, wenn die Vorschriften über die 
Öfentlichkeit der Sitzung oder die Be-
kanntmachung verletzt worden sind oder 
wenn der Bürgermeister dem Beschluss 
nach § 43 GemO wegen Gesetzwidrig-
keit widersprochen hat oder wenn die 
Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss 
beanstandet hat oder ein Dritter die Ver-
fahrensverletzung gerügt hat. 

Ausgefertigt: 
Kenzingen, den 16. Mai 2013 
gez. Matthias Guderjan, Bürgermeister 

Stadt Kenzingen                                                                                   Landkreis Emmendingen 
 

Anlage zur Satzung über die Benutzung von Obdachlosen- und  
Flüchtlingsunterkünften vom 16. Mai 2013 
Gebührenverzeichnis 

1. Gebäude Industriestraße 6 
Wohnung 1. OG: 
Grundgebühren pro m2:   5,00 Euro je m² und Monat, geteilt durch Anzahl der Personen 
Nebenkosten pro m2:   1,00 Euro je m² und Monat, geteilt durch Anzahl der Personen 
Nebenkosten je Person: 25,00 Euro je Monat und Person 
 
2. Gebäude Unterer Zirkel 13 / 15 
Wohnungen: 
Grundgebühren pro m2:   5,00 Euro je m² und Monat, geteilt durch Anzahl der Personen 
Nebenkosten pro m2:   1,00 Euro je m² und Monat, geteilt durch Anzahl der Personen 
Nebenkosten je Person: 25,00 Euro je Monat und Person 
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3. Wohncontainer Industriestraße 3 
Einzelcontainer mit Belegung von bis zu zwei Personen: 
Grundgebühr für Einzelcontainer: 330,00 Euro je Monat, geteilt durch Anzahl der Personen 
Nebenkosten je Einzelcontainer:   20,00 Euro / Monat, geteilt durch Anzahl der Personen 
Nebenkosten pro Person:   25,00 Euro je Monat und Person 
 
Familiencontainer mit Belegung von bis zu sechs Personen: 
Grundgebühr für Familiencontainer: 660,00 Euro je Monat, geteilt durch Anzahl der Personen 
Nebenkosten je Familiencontainer:   30,00 Euro je Monat, geteilt durch Anzahl der Personen 
Nebenkosten pro Person:   25,00 Euro je Monat und Person 
 
3. Sonstige 
Bei Einweisungen in angemieteten Wohnraum werden die Monatsmiete und die dazugehörigen Nebenkosten als Gebühr erhoben,bei 
angemieteten Gästezimmern, Ferienwohnungen und sonstigen Räumen die tatsächlich anfallenden Kosten. Zusätzlich wird eine Ver-
waltungsgebühr von 10,00 Euro / Monat veranschlagt. 
 
4. Inkrafttreten 
Dieses Gebührenverzeichnis tritt am Tage nach der öfentlichen Bekanntmachung in Kraft. Gleichzeitig tritt das Gebührenverzeichnis 
vom 18. März 1999 außer Kraft. 
 
Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb 
eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Stadt geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Ver-
letzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öfentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 
 
Ausgefertigt: 
Kenzingen, 16. Mai 2013 
gez. Matthias Guderjan, Bürgermeister 

Der Begrif SEPA (Single Euro Payments Area) bezeichnet einen einheitlichen Euro-Zah-
lungsverkehrsraum, bei welchem keine Unterschiede mehr zwischen inländischen und 
grenzüberschreitenden Zahlungen gemacht werden. 

Dies bedeutet, dass die bisherige Kontonummer und die Bankleitzahl durch IBAN und 
BIC ersetzt werden. 

Diese Bezeichnungen haben Sie bereits von Ihrer Bank erhalten. Sie inden Sie auf je-
dem Ihrer Kontoauszüge sowie (in den meisten Fällen) bereits auf Ihrer Bankkarte. 

Wer künftig am Lastschriftverfahren teilnehmen möchte, muss ein schriftliches SEPA-
Lastschriftmandat erteilen. 

Aus diesem Grunde werden wir in der nächsten Zeit die noch fehlenden Mandate an-
fordern. Bitte geben Sie dann die Formulare unterschrieben an uns zurück, sofern Sie 
weiterhin am Lastschriftverfahren teilnehmen möchten. 

Für eventuelle Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. (Rathaus, Zimmer Nr. 
11 oder Telefon 900125 / Tel. 900126) 
 
Dilli, Kassenverwalterin 

Vorträge und Seminare

„Frauen und Rente: Was ist 
wichtig?“ am 13.06.2013 in 
Freiburg 
(drv-bw) Aktuelle Informationen rund um 
die Rente und Antworten auf die wich-
tigsten Fragen bietet das Regionalzent-
rum Freiburg der Deutsche Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg in seinen 
kostenlosen Vorträgen und Seminaren. 
In Freiburg informiert die Rentenversiche-
rung am 13.06.2013 um 16.30 Uhr über 
das Thema „Frauen und Ihre Rente: Was ist 
wichtig?“. Die Fachleute der Rentenversi-
cherung gehen dabei unter anderem auf 
folgende Fragen ein: Wie ermittelt sich die 
Rente bei Babypausen, Teilzeit, Minijobs 
oder Plegezeiten? Welche zusätzlichen 
Altersvorsorgemöglichkeiten hat man? 
Was ist ein Versorgungsausgleich bei 
Scheidung? Welche Leistungen gibt es im 
Todesfall des Partners? 
Der Vortrag indet in der Heinrich-von-Ste-
phan-Straße 3 statt und dauert etwa zwei 
Stunden, um Anmeldung unter der Telefon-
nummer 0761-20707-0 oder per E-Mail un-
ter regio.fr@drv-bw.de wird gebeten. 
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Herzlichen Glückwunsch 
am 27.05.2013 
zum 89. Geburtstag 
Frau Ernestine Dirner 
Industriestraße 14 

am 27.05.2013 
zum 87. Geburtstag 
Frau Irma Maichel 
Eisenbahnstraße 20 

am 27.05.2013 
zum 84. Geburtstag 
Frau Mechthilde Buselmeier 
Ofenburger Straße 10 

am 28.05.2013 
zum 82. Geburtstag 
Herrn Roland Kalb 
Heimlinsbühl 16 

am 29.05.2013 
zum 81. Geburtstag 
Frau Rosa Fieberg 
Bombach, Kirchstraße 2 

am 29.05.2013 
zum 75. Geburtstag 
Frau Anna Kopfmann 
Eisenbahnstraße 20 

am 31.05.2013 
zum 82. Geburtstag 
Frau Elsa Albrecht 
Kapellenstraße 12 

Die Stadtverwaltung Kenzingen wünscht 
Ihnen auch im Namen des Gemeinderates 
auf Ihrem weiteren Lebensweg alles Gute, 
besonders Gesundheit. 

Matthias Guderjan, Bürgermeister 

Agrarstrukturverbesserungsge-
setz (ASVG) – Ausschreibung 
Nach dem Agrarstrukturverbesserungs-
gesetz ist über die Genehmigung zur Ver-
äußerung nachstehenden Grundeigen-
tums zu entscheiden: 

Gemarkung: Broggingen; 
Gewann Langacker; 
Flst. Nr. 3585 und 3586  
Gemarkung: Broggingen; 
Gewann Riedenbühl; 
Flst. Nr. 3638, 3639, 3649 und 3650 
(insgesamt ca. 1,85 ha Rebläche) 
 
Aufstockungsbedürftige Landwirte können 
Ihr Interesse unter Angabe der Kaufpreis-
vorstellung dem Landratsamt Emmendin-
gen, Landwirtschaftsamt Schwarzwaldstr. 
4, 79312 Emmendingen bis zum 20.06.2013 
schriftlich mitteilen. 

Landwirtschaftsamt 

Feldbegehung 
zum Kartofelbau 2013 
Das Landwirtschaftsamt Emmendingen 
lädt am Dienstag, 4. Juni 2013 in Forch-
heim zu einer Feldbegehung zum Kar-
tofelbau ein. Die Veranstaltung erfolgt 
gemeinsam mit dem Landwirtschaft-
lichen Beratungsdienst Kartofeln und 
LTZ Augustenberg, Außenstelle Donaue-
schingen. Trefpunkt ist um 17 Uhr beim 
Gasthaus Adler in Forchheim. Besichtigt 
werden Praxisschläge mit Speisekartof-
feln, Themen der Feldbegehung sind u.a. 
Qualität und Vermarktung der diesjähri-
gen Ernte. Außerdem werden Anbau- und 
Planzenschutzfragen, Beregnung und 
Sortenfragen diskutiert. Alle Landwirte 
sind eingeladen. 

Kreisjugendarbeit

Aufsichtsplicht und  
rechtliche Grundlagen 
Was müssen Jugendleiter bei Freizeiten 
und Ferienangeboten alles aus rechtli-
cher Sicht beachten? Darüber informiert 
die Kreisjugendarbeit des Landratsamtes 
Emmendingen am Donnerstag, 6. Juni 
2013 von 17.30 bis 20.30 Uhr im kleinen 
Sitzungssaal des Landratsamtes Emmen-
dingen. Sonja Neunzig und Sebastian Hei-
de von der Kreisjugendarbeit des Landrat-
samtes erläutern die wichtigsten Punkte 
für Aufsichtsplicht, Haftungsfragen, Ju-
gendschutz, Sexualstrafrecht und Reise-
vertragsrecht und beantworten Fragen. 
Eine Anmeldung wird bis 31. Mai 2013 er-
beten bei der Kreisjugendarbeit: Telefon 
07641 451 333 oder per Mail: kreisjugend-
arbeit@landkreis-emmendingen.de 

Abfallwirtschaft 

Entsorgung von mit  
Buchsbaumzünsler-Raupen 
befallenem Buchs 
Der Buchsbaumzünsler sorgt auch in die-
sem Jahr für Probleme. Viele Buchsplan-
zen sind mit den Raupen des Schädlings 
befallen, so dass sie zurückgeschnitten 
oder ganz entsorgt werden müssen. 
Um die weitere Verbreitung des Buchs-
baumzünlers einzudämmen, kann das 
befallene Material nicht auf den Grün-
schnittplätzen des Landkreises abgege-
ben werden. 
Das Landratsamt empiehlt die folgenden 
Entsorgungsmöglichkeiten:

•	 Den Buchs kleingeschnitten in die 
Restmülltonne oder in einen Müll-
sack geben. Der Schädling wird bei 
der späteren Behandlung des Abfalls 
vernichtet.

•	 Wenn die Möglichkeit besteht (z. B. 
im Außenbereich), kann das befalle-
ne Material direkt verbrannt werden.

•	 Grünschnitt von mit Buchsbaum-
zünsler-Raupen befallenem Gehölz 
darf nur auf den beiden Kompost-
plätzen der Fa. ROM in Emmendin-
gen (Denzlinger Straße. 49, neben 
dem Recyclinghof) und in Teningen 
(Tullastraße 13, beim Recyclinghof) 
abgegeben werden. Dieser befallene 
Grünschnitt wird unmittelbar nach 
der Annahme entsprechend behan-
delt. Die Platzbetreuer sollten auf 
das befallene Material hingewiesen 
werden, damit es gesondert gela-
gert werden kann. 

Öfnungszeiten der ROM-Plätze: 
Emmendingen – beim Recyclinghof, 
Denzlinger Straße 49 
Montag, Dienstag und 
Donnerstag 9 bis 12 Uhr und 15 bis 17 Uhr 
Mittwoch 15 bis 19 Uhr, 
Freitag 9 bis 12 Uhr und 13 bis 17 Uhr 
Samstag 9 bis 14 Uhr 
 
Teningen - beim Recyclinghof, 
Tullastaße 13,  
Montag bis Freitag 
9 bis 12 Uhr und 15 bis 17 Uhr 
Donnerstag bis 18.30 Uhr, 
Samstag 8.30 bis 13 Uhr 

„Tag der ofenen Gartentür“: 
Termine 2013 im Überblick  
Im Juni beginnt wieder die Veranstal-
tungsreihe „Tag der ofenen Gartentür“. 
Bis Mitte September können 15 verschie-
dene Gärten im Landkreis bei freiem Ein-

Redaktionsschlussänderung für Fronleichnam 
Ausgabe KW 22/2013 Fronleichnam 
Redaktionsschluss: Freitag, 24. Mai 2013, 12.00 Uhr
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tritt besichtigt werden. Der „Tag der ofe-
nen Gartentür“ ist eine Veranstaltung des 
Landkreises Emmendingen, Schirmherr 
ist Landrat Hanno Hurth. Die Gärten kön-
nen an den nachfolgend genannten Ta-
gen besichtigt werden, sie sind für die Öf-
fentlichkeit jedoch nur an diesem Tag und 
zu den angegebenen Zeiten geöfnet. Das 
Betreten der Gärten erfolgt auf eigene 
Gefahr. Eine Übersicht mit allen Terminen 
2013 und einer näheren Beschreibung 
der Gärten mit Hinweisen für Anfahrt und 
Parken gibt’s im Internet unter www.land-
kreis-emmendingen.de und in einem gel-
ben Faltblatt, das in allen Rathäusern und 
an der Infotheke im Landratsamt ausliegt. 
 
Die Termine 2013 auf einen Blick.  
Freitag, 7. Juni  
Sylvia Hämmerle, Merklinstraße 17, 
Waldkirch, 13 bis 18 Uhr 
 
Sonntag, 9. Juni 
Peter Escher, Wöpplinsberg 1, 
Emmendingen-Mundingen, 10 bis 17 Uhr 
 
Sonntag, 16. Juni 
Rita Dauenhauer, Talstraße 12a, Simons-
wald-Untersimonswald, 11 bis 18 Uhr 
 
Sonntag, 16. Juni 
Elvira und Willi Fischer, Altdorfstraße 66, 
Emmendingen-Kollmarsreute, 11 bis 18 
Uhr 
 
Sonntag, 23. Juni 
Antje und Günther Stehlin, Neuweg 37, 
Rheinhausen-Oberhausen, 11 bis 17 Uhr 
 
Samstag, 6. Juli 
Hansjörg Haas, Herrenmühle, Schloßplatz 
2, Herbolzheim-Bleichheim, 13 bis 18 Uhr 
 
Sonntag, 21. Juli 
300 Jahre Nachhaltigkeit im Wald – Wan-
derung zum wohl ältesten Baum im Land-
kreis durch Revierförster Bernd Nold und 
Försterin Franziska Hördegen, Beginn 15 
Uhr, Dauer ca. 2 Stunden, Trefpunkt am 
ehemaligen Gasthaus „Siegelauer Eck“ 
 
Sonntag, 21. Juli 
Petra Furtner-Althaus und Andreas 
Althaus, Wittenbachstraße 25, 
Elzach, 13 bis 18 Uhr 
 
Sonntag, 28. Juli 
Edith Fehrenbach, Uhremacherhof, 
Dobelberg 1, Winden-Oberwinden, 
11 bis 18 Uhr 
 
Samstag, 3. August 
Ursula Hauber, Niedertal 8, 
Freiamt, 14 bis 20 Uhr 

Samstag, 3. August 
Anny und Helmut Hohenstein, 
Herbolzheim-Tutschfelden, 14 bis 20 Uhr 
 
Sonntag, 4. August 
Heike und Lothar Hug, Untertalstraße 14e, 
Simonswald, 11 bis 17 Uhr 
 
Sonntag, 18. August 
Elvira und Willi Fischer, Altdorfstraße 66, 
Emmendingen-Kollmarsreute, 
11 bis 18 Uhr 
 
Sonntag, 18. August 
Ulrike und Karl-Martin Schott, 
Elisabeth Burkhart, Großmatt 3, 
Kenzingen-Hecklingen, 11 bis 18 Uhr 
 
Samstag, 14. September und 
Sonntag, 15. September 
Thomas Hügle, Köndringer Straße 14, 
Teningen-Heimbach, 
Führung: jeweils 14 und 16 Uhr, 
Dauer jeweils ca. 1,5 Stunden 
 
Sonntag, 15. September 
Esther Vögtlin, Römerstraße 21, 
Riegel, 14 bis 20 Uhr 

Kindergarten Nordweil 
Obst und Gemüsewoche... 
Mit kleinen Knifs & Tricks haben wir uns 
gemeinsam mit den Kindern, eine Woche 
mit diesem Thema beschäftigt. 
Insbesondere Obst & Gemüse haben bei 
den kleinsten nicht immer den besten Ruf. 
Dafür haben wir uns so manches überlegt 
und greifen etwas in die Trickkiste. 
Beim Wald & Wiesenvesper in freier Natur, 
gab es lustige Piratenbrote und Blümchen 
aus Gurken und Käse, leckere Obstspieße 
und als Highlight am Freitag Selbstge-
machte Gemüsepizza. 
Jeden Tag gab es ein abwechslungsrei-
ches & attraktives Frühstück, gemeinsam 
mit allen Kindern hergerichtet. 

Gymnasium Kenzingen 
Das ist das Interessante an den ofenen 
Bühnen am Gymnasium Kenzingen: viel-
fältig und bunt ist das Programm und 
sorgt immer wieder für Überraschungen 
und Begeisterung. 

Bei der 69. Ofenen Bühne am Gymnasium 
Kenzingen, der letzten in diesem Schuljahr, 
waren die Fünftklässler besonders stark ver-
treten. Mit ihrem Musical „Götterolympiade“ 
(Leitung Eva Woebcken und Monika Beha) 
begeisterten 38 weißgewandete „Götter“ 
mit lottem Chorgesang, hinreißenden Soli 
und frechem Theaterspiel die Zuschauer, 
unterstützt durch Instrumentalbegleitung 
(Michael Fassbender, Philipp Höfer, Georg 
Ziegler) und Lichtefekte (Michael Beyer). 
Witzig und temperamentvoll wurde die zu 
Beginn aufgeworfene Frage: „Warum sind 
wir wie wir sind, so ganz und gar verschie-
den und nicht alle gleich?“ durch Wettstreit 
und Vergleiche zugespitzt, bis am Ende die 
Erkenntnis kam: „Wir alle haben eine be-
stimmte Fähigkeit, sind etwas Besonderes 
und darum ist es auch gut, dass wir nicht 
alle gleich sind“, ein versöhnliches Ende also. 
 
Mit ihrer Kunstlehrerin Ursula Krimm hat-
ten andere Fünftklässler aus Abfallmateri-
al Masken hergestellt und bewegten sich 
auf der Bühne pantomimisch zur Musik. 
Witzige Sketche zeigten Schülerinnen der 
Klassen 5 und 7 aus der Theatergruppe 
von Sozialarbeiter Christoph Meybrunn. 
Mit sehr schöner Stimme und perfekt ab-
gestimmter Klavierbegleitung traten Ju-
lian Frank und Yann Dressler aus Klasse 7 
auf. „Black Water Blues“ von Bessie Smith 
und „Halleluja“ von L.Cohen nach Bob 
Dylan waren von ihnen zu hören. Sie durf-
ten nicht ohne Zugabe die Bühne verlas-
sen. Philipp Kaiser mit seinem Klavierka-
barett „Das etwas andere Liebeslied“, das 
er in zahlreichen Sprachen, einschließlich 
Arabisch und Chinesisch, vortrug, brachte 
die Zuschauer zu herzhaftem Lachen und 
wahren Begeisterungsstürmen. 
Im Atrium spielte anschließend die Abi-
band mit Gesang von Aurelie Mattmüller, 
während die Mitglieder der „EINE-WELT-
AG“, die nach dem Abitur die Schule ver-

Jugendplege Kenzingen aktuell: 
Jugendraum: Nächste Woche 27. – 31.05. keine Veranstaltungen 
 
Ausblick:  Sommerferienspiele „Summer Action“ 
  vom 25.07. bis 16.08. 
  Anmeldung im Juli 
 
Info:  Christoph Meybrunn, Jugendplege und Schulsozialarbeit 
  Tel. 07644 900 208; Mobil: 0176 9780 2119 
  Mail: meybrunn@kenzingen.de 
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lassen werden, von Renate Oesterle ver-
abschiedet wurden und die Gäste sich in 
lockerer Runde unterhalten und stärken 
konnten, ein gelungener Ausklang eines 
lohnenswerten Abends. Sichtlich beein-
druckt und erfreut über die guten und 
originellen Beiträge bedankte sich Schul-
leiter Günter Krug bei allen Beteiligten. 

Der Unterstufen-Chor der 5.Klassen begeis-

terte die Besucher mit dem Musical „Göt-

terolympiade“ von Sophia Overbeck.

Julian Frank (Gesang) und Yann Dressler (Pi-

ano)  boten einen beeindruckenden musika-

lischen Beitrag.

Schüler aus Russland suchen 
DRINGEND Gastfamilien! 
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms 
mit zwei Schulen aus Russland (aus Städ-
ten Samara und Sankt Petersburg) sucht 
die DJO - Deutsche Jugend in Europa 
Familien, die ofen sind, Gastschüler bei 
sich aufzunehmen, um mit und durch den 
Gast den eigenen Alltag neu zu erleben. 
Die Aufenthaltsdauer bei den Familien 
ist von 22.06.2013 – 24.07.2013 

Dabei ist die Teilnahme am Unterricht ei-
nes Gymnasiums oder einer Realschule 
am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie 
für den Gastschüler verplichtend. 

Die Schüler sind zwischen 14 und 17 Jahre 
alt und sprechen Deutsch als Fremdspra-
che. 

Für weitere Information senden Sie uns 
einfach eine kurze Anfrage an DJO-Deut-
sche Jugend in Europa e. V, Schlossstr. 92, 
70176 Stuttgart, per Email an gsp@djobw.
de oder rufen Sie uns unter Tel.: 0711-
6586533 an. 

Geprüfte  
Personalfachkauleute 
Der Lehrgang „Geprüfte/r Personalfach-
kaufrau/-mann“ am IHK-Bildungszent-
rum Südlicher Oberrhein in Freiburg star-
tet am 3. Juni 2013 an. Es sind noch weni-
ge Plätze frei. 
 
Die berufsbegleitende Fortbildung wen-
det sich an Fach- und Führungskräfte in 
der betrieblichen Personalarbeit, die ihre 
Kenntnisse verbessern und berulich wei-
terkommen wollen. 
 
Von Personalfachkauleuten werden gute 
Kommunikations- und Managementkom-
petenzen erwartet. Sie beherrschen die 
operativen und administrativen Aufga-
ben der Personalarbeit im Unternehmen 
und sind verantwortlich für die Aus- und 
Weiterbildung. Der Lehrgang „Geprüfte/r 
Personalfachkaufrau/-mann“ vermittelt 
unter anderem diese Inhalte: Personal-
arbeit organisieren und durchführen, 
Personalarbeit auf Grundlage rechtlicher 
Bestimmungen, Personalplanung, -mar-
keting und -controlling, Personal- und Or-
ganisationsentwicklung. 
 
Näheres, kostenlose Beratung und Infor-
mationsmaterial gibt es beim IHK-Bildungs-
Zentrum Südlicher Oberrhein, Telefon 0761-
20260, e-Mail info@ihk-bz.deoder www.
ihk-bz.de. Lehrgänge weiterer Bildungs-
dienstleister unter www.wis.ihk.de 

Gewerbe Akademie Freiburg 
Grundlagen Outlook für die 
Bürokommunikation 
Die Grundlagen von MS-Outlook lernen 
Teilnehmer einer Fortbildung ab Diens-
tag, 4. Juni an der Gewerbe Akademie 

Freiburg. Das Seminar ist ein Modul auf 
dem Weg zum Assistent Bürokommuni-
kation, kann aber auch als einzelner Bau-
stein gewählt werden. Inhaltlich wird ne-
ben Termin- und Kontaktverwaltung auch 
das Versenden von E-Mails mit und ohne 
Anhang geübt und erläutert. Es geht da-
rum, mit diesem Programm des weiteren 
Kalender zu führen, Besprechungen und 
Ergebnisse festzuhalten und Aufgaben zu 
planen. Der Unterricht indet berufsbe-
gleitend immer Dienstag und Freitag ab 
18 Uhr statt. 
 
Der Lehrgang ist zertiiziert und kann 
unter bestimmten Voraussetzungen mit 
dem Bildungsgutschein der Agentur für 
Arbeit gefördert werden. Auch kann unter 
bestimmten Bedingungen eine Bildungs-
prämie beantragt und gewährt werden. 
Weitere Informationen hierzu und zu den 
Kursinhalten erteilt die Gewerbe Akade-
mie unter Telefon 0761 152500. 

 

Ökumene
Ökumenischer 
Krankenhausbesuchsdienst 
Frau Andrea GREINWALD, 

07644-930449 
 
Ökumenischer Plegeheimbesuchsdienst 
Frau Helga BUEB, Tel. 07644-8371 
 
Ökumenischer Gottesdienst 
zur Woche für das Leben am 9. Juni 
Am Sonntag, 9. Juni wird um 10 Uhr der 
ökum. Gottesdienst im AWO-Garten statt-
inden. Parallel indet eine Kinderkirche 
statt. 

Im Anschluss wird bewirtet und neben 
dem Verköstigung steht auch die Begeg-
nung im Mittelpunkt. Gerne werden Ku-
chenspenden entgegengenommen. 
Bitte melden Sie sich im kath. Pfarramt 
922690 oder bringen Ihre Köstlichkeit di-
rekt am Sonntag vorbei. 

Evang. Kirchengemeinde  
Kenzingen 
Ofenburger Str. 21, 79341 Kenzingen 
Telefon 07644-277, Fax 07644-69 44 
E-Mail: 
Evang.Kirche.Kenzingen@t-online.de 
Öfnungszeiten des Pfarrbüros: Di.-Fr. 9.00 
bis 12.30 Uhr
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Sonntag, 26.05.2013 
(Frau Prädikantin Monika Rudolph) 
19.00 Uhr Abendgottesdienst 
 
Mittwoch, 29.05.2013  
19.30 Uhr Besuchsdienstkreis 
 
Freitag, 31.05.2013  
15.00 Uhr Seniorengottesdienst im Maxi-
milian-Kolbe-Altenheim 
18.00 Uhr Kantoreiprobe in der Kirche 
 
Sonntag, 02.06.2013 
(Herr Pfr. Andreas Hansen) 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
und musikalischer Begleitung durch die 
Kantorei 
 
„Ofene Kirche“ 
Dank der Unterstützung des Alten- und 
Plegeheimes der Arbeiterwohlfahrt ist 
unsere Kirche in der Zeit von 8.30 Uhr 
bis 16.30 Uhr durchgehend geöfnet. Wir 
laden herzlich dazu ein, den Raum der 
Kirche immer wieder einmal zur persönli-
chen Besinnung zu nutzen. Ein behinder-
tengerechter Zugang zur Kirche ist durch 
den Kreuzgang der AWO möglich. 

Katholische Seelsorgeeinheit 
Kenzingen 
Pastoralteam: 
Pfarrer Frank Martin, Tel. 07644-9226925, 
e-mail: pfr.martin@kath-kenzingen.de 
Vikar Christian Erath, Tel.: 07644-9226696, 
e-mail: christian.erath@kath-kenzingen.
de 
Gemeindereferent Michael Stemann, 
Tel. 07644-9226914, 
e-mail: stemann@kath-kenzingen.de 

Website www.kath-kenzingen.de 

Pfarrbüros: 
Kenzingen St. Laurentius, Kirchplatz 15 
Annette Wild Tel. 07644-9226911, 
FAX 922 6926 
Mo. und Fr. 10:00 – 12:00 Uhr, 
Mo. bis Do. 15:00 – 17:00 Uhr 
e-mail: kenzingen@kath-kenzingen.de 
Bombach St. Sebastian, Kirchstraße 12 
Bettina Götz, Tel. 07644-1344, 
e-mail: bombach@kath-kenzingen.de 
Di. 18:00 – 20:00 Uhr und 
Fr. 10:00 – 12:30 Uhr 
In dringenden Fällen 

Tel. Sakristei: 07644 - 5589299 
Hecklingen St. Andreas, Dorfstraße 3 
Annette Wild, Tel. 07644-344, 
e-mail: hecklingen@kath-kenzingen.de 
Di. 10:00 bis 12:00 Uhr und 
Fr. 14:00 bis 16:00 Uhr 

Nordweil St. Barbara, Am Kirchberg 6 
Silke Vetter, Tel./FAX 07644-8455, 
e-mail: nordweil@kath-kenzingen.de 
Do. 15:00 – 18:30 Uhr 
 
Gottesdienste der Seelsorgeeinheit 
vom 25. bis 2. Juni 2013 

Samstag, 25. Mai 2013 - Hl. Gregor VII. 
Nordweil 
19:00 Hl. Messe im Gedenken an Karl 
und Maria Götz und Angehörige / Maria 
und Alfred Götz und Angehörige / Anna 
Lickert und Freunde / Lambert Hügle 
(Jahrtag) / Rudolf und Lydia Kübler und 
Tochter Hedwig und Angehörige 
 
Sonntag, 26. Mai 2013 - 
DREIFALTIGKEITSSONNTAG 
Kenzingen 
10:00 Hl. Messe im Gedenken an die Le-
benden und Verstorbenen der Seelsorge-
einheit 
11:15 Taufeier von Jonah Maurice Müller 
und Marie Estella Schwörer 
19:00 Maiandacht 
Bombach 
10:00 Hl. Messe 
Hecklingen 
08:30 Hl. Messe 
18:30 Rosenkranz 
19:00 Maiandacht 
mitgestaltet vom Männergesangsverein 

Lichteneck 
Nordweil 
19:00 Rosenkranz 
 
Montag, 27. Mai 2013 Hl. - Augustinus 
Kenzingen 
18:30 Rosenkranz in der Spitalkapelle für 
den Weltfrieden 
 
Dienstag, 28. Mai 2013 
Kenzingen 
10:30 Hl. Messe im Kreisseniorenzentrum 
St. Maximilian Kolbe im Gedenken an 
verstorbene Mitglieder des Maximilian-
Kolbe-Chores 
Hecklingen 
18:30 Rosenkranz 
19:00 Hl. Messe im Gedenken an Toni 
Mehl (Jahrtag) 
 
Mittwoch, 29. Mai 2013 
Keine Eucharistiefeier in der Seelsorgeein-

heit 
Nordweil 
19:00 Rosenkranz 
 
Donnerstag, 30. Mai 2013 - 
FRONLEICHNAM  - HOCHFEST DES 
LEIBES UND BLUTES CHRISTI  
Hecklingen  
09:30 Feier des Fronleichnamsfestes, Eu-

charistie und Prozession, 
mitgestaltet vom Kirchenchor und Musik-

verein 
Nordweil 
9:30 Feier des Fronleichnamsfestes, 
Eucharistie und Prozession 
mitgestaltet vom Musikverein Nordweil 
 
Samstag, 1. Juni 2013 - Hl. Justin 
Hecklingen 
14:00 Diamantene Hochzeit mit Eucharis-
tiefeier des Ehepaares Gertrud Müller geb. 
Kopp und Reinhard Müller 
19:00 Hl. Messe im Gedenken an Robert 
und Theresia Striegel und Angehörige, 
Leo und Berta Eschbach und Angehörige 
/ Andreas und Elisabeth Eschbach, Söhne 
Josef, Alois und Willi / Ernst und Theresia 
Emmenecker, Theresia Wehrle, Gerhard 
Schönecker, Johanna Kopp / Fridolin 
Striegel, Eltern und Angehörige, Bernhard 
Liftin und Ehefrau Margareta. 
Gest. hl. Messe im Gedenken an Hermann 
und Sophie Kopp geb. Rethaber 
Nordweil 
18:30 Rosenkranz 
19:00 Hl. Messe im Gedenken an Gertrud 
Keller (2. Opfer) / Angela Hensle (2. Opfer) 
/ Susanna Schätzle Eltern und Geschwister 
Magdalena, Hermann, Edmund Schwen-
demann / Robert und Berta Schätzle / 
Bernhard und Maria Frank / Walburga 
Heggli / Paula Bosch / Karl Friedrich Götz 
(Jahrestag ) und Eltern 
Gestiftete hl. Messe im Gedenken an Pfar-
rer Fridolin Götz (Pfarrhaus Stifter), Eltern 
und Geschwister / Pfarrer Otto Fetzner 
und Familie 
 
Sonntag, 2. Juni 2013 - 
9. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Jahrtag der Kirchweihe der Kathedral-
kirche (Münster) in Freiburg 
Kenzingen – Feier von Fronleichnam 
09:30 Feier des Fronleichnamsfestes, Eu-
charistie und Prozession 
mitgestaltet vom Kirchenchor und Stadtka-

pelle 
anschließend gibt es einen Umtrunk und 

eine kleine Stärkung 
14:00 Open-Air-Gottesdienst mit Firmlin-
gen vor der Kirche, bei schlechtem Wet-
ter in der Kirche 
19:00 Andacht zum Heiligsten Herzen 
Jesu 
Bombach – Feier von Fronleichnam 
09:30 Feier des Fronleichnamsfestes, 
Eucharistie und Prozession 
mitgestaltet vom Musikverein Bombach  
Hecklingen 
18:30 Rosenkranz 
Nordweil 
19:00 Rosenkranz 
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Herzliche Einladung zum  

Rosenkranzgebet täglich um 16:00 Uhr  
im Kreisseniorenzentrum  

St. Maximilian Kolbe in Kenzingen 

Die Chöre der Seelsorgeeinheit proben: 
Kirchenchor Kenzingen, 
dienstags ab 20:00 Uhr 
im St. Maximilian Kolbe, 
Festsaal 
Kirchenchor Hecklingen, 
mittwochs ab 20:00 Uhr 
im Pfarrgemeindehaus St. Andreas 
Projektchor „Con-Takt“, 
dienstags ab 20:15 Uhr 
während der Projektzeiten im AWO-Club-
raum, Eisenbahnstraße in Kenzingen 
Kinderchor Nordweil Grundschulkeller 
Nordweil, Herrenbergstr. 4: 
Gruppe 1 (Vorschulalter bis 2. Klasse), 
donnerstags von 16:00 Uhr – 16:30 Uhr 
Gruppe 2 (ab Klasse 3) 
donnerstags von 16:30 Uhr – 17:30 Uhr 

Fronleichnam 2013 
In diesem Jahr indet in 
Kenzingen die Feier von 
Fronleichnam am Sonn-
tag, den 2. Juni 2013 statt. 

Da jede Station mit einem würdevollen 
Blumenteppich versehen werden soll, bit-
ten wir Sie um Ihre Hilfe: Wir brauchen 
Blumen! Jegliche Art von Blüten (Rosen 
etc.) als auch Buchs, Farn und alles was 
blüht oder grünt. Blumenspenden kön-
nen Sie in der Fronleichnamswoche im 
Pfarrbüro abgeben oder am Samstag-
morgen vorbei bringen. Bei Fragen und 
Anregungen, oder wenn Sie zum Helfen 
kommen möchten, wenden Sie sich gerne 
an Jakob Siebert (6770) oder Marvin Motz 
(930095). 

Pfarrgemeinde  
St. Laurentius Kenzingen  
Neues vom Gemeindehaus – 
Historisches Stadtfest 5. - 7.7.2013 
Der Förderkreis hat sich entschieden mit 
allen Gruppierungen der Kirchengemein-
de St. Laurentius am diesjährigen Stadt-
fest mitzuwirken. In unserem Haus ist fast 
jeder Stein versetzt, Wände hochgezogen, 
Wände abgerissen, entrümpelt, über-
dacht.... 
Dies alles kostet sehr viel Geld. Um das 
Konto des Förderkreises aufzufüllen wol-
len wir am Stadtfest durchstarten. 
Striebili, Kafee und Kuchen soll es geben. 
Alle die uns irgendwie unterstützen wol-
len, mit 2 leißigen Händen, Kuchenspen-
den, Kafee ... kann sich bitte bei Fr. Bla-

sel (Tel. 8908) oder Fr. Walzer (Tel. 4836) 
melden. Über ganz viele Anrufe würde 
sich der Förderkreis Gemeindehaus riesig 
freuen. 

Evangelische Kirchen- 
gemeinden im Bleichtal 
Gottesdienste 
Sonntag, 26. Mai  
Tutschfelden 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin W. 
Stöcklin 
Broggingen 
10.30 Uhr Gottesdienst 1xanders mit Prä-
dikantin W. Stöcklin 
Der Gottesdienst in Tutschfelden wird in 
der klassischen liturgischen Form gestal-
tet, der Gottesdienst 1xanders in einer 
freieren Form, mit moderneren Liedern 
und Gitarre statt Orgel. 
 
Vorschau: 2. Juni: 
2 besondere Gottesdienste 
1. Alemannische Gottesdiènscht: 
Wiè im Interview in de Badische Zit-
tig scho ankündiget, wird de Gottesdi-
ènscht am 2. Juni am halber eli in de 
Tutschfelder Kirch in alemannisch ghalte 
were. Euer Pfarrer kann zwar kei ascht-
reins Tutschfelderisch, aber e Bötzinger-
Opinger-Sexauer Mischmasch, wu mer 
au im Bleichtal verstoht. Het er früjer als 
scho ne mol alemannisch predigt, hen 
d’Schnellschwätzer als e wenig hinterschi 
gschnuft, d’Muettersprochler aber hen 
regelmäßig gsaid: Des isch mer jetz viel 
nöcher kumme, as wiè wenn immer hoch-
ditsch gschwätzt wird. Drum lade nur au 
anderi i, wu no alemmisch schwätze, aber 
de Weg in d’Kirch nit vu nelei inde. 
2. Ökumenischer Gottesdienst auf dem 
Propheten 
Die katholische Kirchengemeinde Bleich-
heim und die evangelische Kirchenge-
meinde Broggingen laden die Menschen 
aus allen Bleichtaldörfern (und gerne 
auch darüber hinaus) ein zu einem öku-
menischen Gottesdienst am 2. Juni um 
17 Uhr auf dem Propheten, dem Berg 
zwischen den beiden Dörfern. Er wird 
gemeinsam gestaltet von den Pfarrern 
Martin Sauer und Botho Jenne. Die mu-
sikalische Begleitung erfolgt durch den 
Brogginger Posaunenchor. Der Berg mit 
der phänomenalen Aussicht gibt das The-
ma vor: “Horizonte“. Da es auf dem Berg 
keine Parkmöglichkeiten gibt, bitten wir 
Sie, zu Fuß oder per Mountainbike hoch 
zu kommen. Wem das zu beschwerlich ist, 
dem bieten wir von 16.30 Uhr an einen 
Fahrdienst ab dem Brogginger Rathaus 
an. Sollte der Himmel triefen, wird der 

Gottesdienst in die Brogginger Kirche ver-
legt. Im Zweifel erteilt Familie Engler Tel. 
8695 Auskunft, wo. 
 
Mitteilungen  
Kontakt: 
Pfarrer Jenne erreichen Sie über Tel. 
07643/6261 und pfarrerjenne@web.de 
Pfarramtssekretärin Herlan ist dienstags 
und donnerstags von 9-12 Uhr im Evang. 
Pfarramt, Dragonerstraße 4 anzutref-
fen. Beide erreichen Sie auch über eki-
bleichtal@t-online.de 
 
Pingstferien 
Pfarrer Jenne hat vom 21.-29. Mai Urlaub. 
Bitte wenden Sie sich im Trauerfall an Prä-
dikant Klaus Schmidt, Tel. 07644/9278990 
Die Gruppen und Kreise pausieren oder 
trefen sich nach Vereinbarung 
 
Veranstaltung in Tutschfelden 
Dienstag, 28. Mai 
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Bürger-
haus 

„Oase“ 
Freie Christen Kenzingen 
Gartenstraße 1 
79341 Kenzingen 
Tel. 07644/8966 
 
Wir laden herzlich ein: 
Sonntag: 
10:00 Uhr Gottesdienst 
Dienstag: 
19:00 Uhr Bibelgespräch/Gebet 
 
„Erforsche mich, o Gott, und erkenne 
mein Herz; prüfe mich und erkenne, wie 
ich es meine; und sieh, ob ich auf bösem 
Weg bin, und leite mich auf dem ewigen 
Weg!“ 
- Die Bibel -  (Psalm 139, 23 + 24) 

Neuapostolische Kirche
Herbolzheim, Steigstraße
  

Sonntag, 26.05.2013 
09.30 Uhr Gottesdienst 
 
Mittwoch, 29.05.2013 
20.00 Uhr Gottesdienst 
 
Sonntag, 02.06.2013 
09.30 Uhr Gottesdienst 
 
Zu allen Gottesdiensten und Veranstal-
tungen sind interessierte Mitbürger/
innen jederzeit herzlich willkommen.  
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Nähere Informationen erhalten Sie gerne 
beim Gemeindevorsteher H. Kussin, Tel. 
07643 / 86 88 
 
Informationen zur Neuapostolischen 
Kirche inden Sie auch im Internet: 
www.nak-ofenburg.de, 
www.nak-sued.de, www.nak.org 

Liebenzeller Gemeinschaft 
Herzliche Einladung zum Bibelkreis im 
Kreisseniorenzentrum St. Maximilian Kol-
be in Kenzingen jeden 1. Mittwoch im Mo-
nat um 15:00 Uhr.  
 
Weitere Infos: 
07644 7151 oder 07641 42523 

Siebenten-Tags- 
Adventisten Herbolzheim 
Birkenwaldstr. 5 

Herzliche Einladung zu unseren Got-
tesdiensten und Veranstaltungen. 
 
Gottesdienst 
Samstag – Sabbat, 25.05.2013  
09:30 Uhr Bibelgespräch für Erwachsene, 
Jugendliche und Kinder 
11.00 Uhr Predigt 
 
Bibeltelefon 
Tägliche Andacht Tel. 07643 347349 
 
Bibelhauskreise 
Mi. 29.05.2013, Fam. Utz, 20.00 Uhr, 
Tel. 07822 61165 
Do. 30.05.2013, Fam. Mohr,19:30 Uhr, 
Tel. 07822 7896138 
 
HOPE Channel „Am Leben interessiert“  
www.hope-channel.de 
 
24 Stunden Radio und Fernsehpro-
gramm über Astra 19° Ost 
TV: Freq. 12148GHZ, Pol. H, 
Symbolrate27500, Fec. 3/4 
Radio: Freq. 12460GHz, Pol. H, 
Symbolrate27500, Fec. ¾ 
 
Mehr Information zur 
Freikirche der STA 
www.sta-lahr.de, www.adventisten.de 
 
Die Bibel spricht: Ich will den Vater bitten, 

dass er an meinerStelle jemand zu euch sen-

den soll, der euch helfen wird und euch nie 

verlässt. Dies ist der Geist der Wahrheit. 
Johannes-Evangelium Kap. 14 Vers 15.16 

Jehovas Zeugen 
Versammlung Kenzingen
Zur Zeit: Holderacker 7, 79346 Endingen, 
Telefon (07644) 913500 
 
Sonntag, 02.06.2013, 18.00 - 19.45 Uhr
Biblischer Vortrag, Thema: Die Wunder der 
Schöpfung Gottes würdigen
anschließend Bibel- und Wachtturm-Stu-
dium 
 
Mittwoch, 19.00 - 20.45 Uhr
Bibelstudium, Thema: „Was Gott uns durch 
Jeremia sagen lässt“
Schulkurs für Evangeliumlehrer
anschließend Ansprachen und Tischge-
spräche

Alle Zusammenkünfte sind öfentlich.
Interessierte Personen sind jederzeit will-
kommen!
 
Internet: jw.org

Oberrheinische  
Narrenschau Kenzingen 
Das ganze Jahr ist Fasnet in der Ober-
rheinischen Narrenschau in Kenzingen, 
dem Fastnachtsmuseum des Verban-
des Oberrheinischer Narrenzünfte 
Wer keine Möglichkeit hat, das närrische 
Treiben in der Fasnetzeit persönlich zu er-
leben oder wer Erlebtes vertiefen möchte, 
hat dazu das ganze Jahr über Gelegen-
heit. 
Die Oberrheinische Narrenschau in Ken-
zingen vermittelt einen lebendigen Ein-
druck der alemannischen Fasnet, von 
Masken und Häs der Zünfte am Oberrhein 
- von Oberkirch im Norden bis zum Hoch-
rhein im Süden. 
Über 300 Narrengruppen in fantasievol-
len Häs und kunstvoll geschnitzten Holz-

larven, in Gruppen nach Vogteien zusam-
mengestellt, verdeutlichen dem Besucher 
die Vielfalt alemannischen Fasnetbrauch-
tums. Im Museumsshop können Sie Bü-
cher, Mäskchen, Strohschuhe und vieles 
mehr erwerben. 
 
Ein Besuch lohnt sich! 
 
Öfnungszeiten: 
Samstag, Sonntag und feiertags: 14.00 bis 
17.00 Uhr 
Im Dezember ist das Museum nur für 
Gruppen geöfnet. 
Gruppen und Gesellschaften erhalten auf 
Wunsch und rechtzeitiger Absprache au-
ßerhalb der Öfnungszeiten eine Führung 
durch unser Haus. 
Oberrheinische Narrenschau, Alte Schul-
straße 20, 79341 Kenzingen 
Telefon 07644 900-113 
Fax 07644 900-160 
E-Mail: post@kenzingen.de 
Internet: http://www.kenzingen.de 

Versehrten-
Behinderten-
Sportgruppe

Die Radwandergruppe startet jeden 
Dienstag um 17.00 Uhr an der Alten Hal-
le. Wir kegeln jeden zweiten Mittwoch um 
19 Uhr und schwimmen immer samstags 
um 8 Uhr. Nähere Auskünfte erteilt gerne 
Josef Berblinger unter 07644-7256. 

TTSV Kenzingen
Koronarsportabteilung 
Die Übungsabende für Herzkranke in-
den wöchentlich jeweils dienstags in der 
Schulbuckhalle in Bombach statt. 
Für die Gruppe 1 ist die Übungszeit von 
17.45 bis 18.45 Uhr, 
für die Gruppe 2 von 19.00 bis 20.00 Uhr. 
 
Ansprechpartner sind: 
Übungsleiter: Michael Bradatsch, 
Telefon 7329 
Abteilungsleiter: Joachim Krella, 
Telefon 1024 

Lauf-, Walking-, Nordic- 
Walking-Tref Kenzingen
Mittwoch 18.00 Uhr, Samstag 16.00 Uhr 
Waldparkplatz „Nestbruch“ 
Info erteilt: 
Albert Wisser, 07644-1483 
Rolf Rieger, 07644-540 
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Philippinischer 
Kampfsport- 
verein  
Kenzingen

Arnis Trainingszeiten 
Montag: 19:00 bis 21:00  
Nordweil Herrenberghalle 
Freitag: 19:00 bis 21:00  
Bombach Schulbuckhalle 
 
Interesse an einem Schnuppertraining? 
R. Kaufmann, 01727610699 
www.kombat-kenzingen.de 

Judo Club
Trainingszeiten: 
Montag und Donnerstag 
18.30 bis 20.00 Uhr 
Kinder und Jugendliche 
20.00 bis 21.30 Uhr Erwachsene 
Alte Halle Kenzingen 

Der Einstieg ist jederzeit möglich. 
Infos bei Martin Müller unter 
07644 930128

Hundefreunde 
Nordweil e.V.

Wollen Sie mit Ihrem Hund ein Team wer-
den? 
•	 Welpenausbildung 
•	 Grundausbildung 
•	 Begleithundeprüfung 
•	 Agility 
 
Training: Dienstag und Samstag 
Bei Interesse: Tel. 07644 / 8999 

Schützengesellschaft 
 Uesenberg
Schützenhaus (nach dem Kriegerdenkmal 
rechts hoch in den Wald) 
 
Trainingszeiten: 
Jugendtraining: 
jeden Freitag 18.00 bis 20.00 Uhr 
Schützentraining: 
jeden Freitag ab 20.00 Uhr 
jeden Sonntag ab 10.00 Uhr 

Verein für deutsche 
Schäferhunde
Ortsgruppe Kenzingen

Übungszeiten: 
Jeden Mittwoch ab 18.00 Uhr 
Jeden Samstag ab 15.00 Uhr 
Vereinsgelände „Im Brünnele“ beim Recy-
clinghof 
 
Tel. 07643 8964 

Skatclub Uesenberger Asse
Spielabende Freitag ab 19.30 Uhr im Ho-
tel-Restaurant Mühleinsel 1, Kenzin-
gen. 
Interessierte Skatpieler/innen sind als 
Gäste herzlich eingeladen. 
Tel. 07644 9265084 

Auch in den Pingstferien haben wir für 
Sie geöfnet 
Di:  15.00 - 17.30 Uhr  
 
Eisenbahnstr. 22, in den Räu-
men des Amtsgerichts 
79341 Kenzingen, 
Tel. 0160 5703978 während der 
Öfnungszeiten 
www.kath-kenzingen.de 
 
Bücherlohmarkt während der Öfnungszeit 
 
Fridolin fand Bücher über starke Frauen 
Katja Kessler: 
Frag mich, Schatz, ich weiß es besser  
Bekenntnisse einer Ehefrau. 
Geschichten und Geschichtchen über den 
Kampf der Geschlechter und die Erkennt-
nis, dass Frauen die besseren Männer sind. 
 
Kristof/WuDann: 
Die Hälfte des Himmels 
Wie Frauen weltweit für eine bessere Zu-
kunft kämpfen. 
 
Claudia Seifert: 
Das Leben war bescheiden schön 
Ein Rückblick von Frauen, die zwischen 
den Kriegen geboren wurden. 
 
Marta Schad: 
Frauen, die die Welt bewegten  
Künstlerinnen, Philosophinnen, Wissen-
schaftlerinnen, Königinnen, Kämpferin-

nen, Heilige. 
Auf je einer Doppelseite werden Frauen 
vorgestellt, die in der Weltgeschichte Be-
deutung erlangten. 
 
Menzel/d’Aluiso: 
Frauen dieser Welt  
Wunderschöner Bildband mit Frauenbil-
dern aus aller Welt 

Schwarzwaldverein 
Kenzingen e. V. 

Sonntag, den 26. Mai 2013 
Wanderung auf der Schwäbischen Alb 
Abfahrt: 8.00 Uhr Haltestelle Rist Ofen-
burgerstraße. 
 
Die Wanderung beginnt in Thiergarten 
(595). 
Vom Donautal aus steigen wir auf zur 
Ruine Falkenstein (745) vorbei an der 
Falkenwand (715) und dem bekannten 
Schaufelsen (760) erreichen wir zur wohl-
verdienten Rast die Stettener Schutzhütte 
(775). 
Wir wandern weiter über Steighöfe (793) 
zum Rauen Bühl (780) und steigen ab 
durch den wildromantischen Fall nach 
Neidingen. 
Eine Verlängerung der Wanderstrecke 
entlang der Donau bis nach Hausen wird 
vor Ort entschieden. 
Die Wanderstrecke beträgt ca. 11 km bzw. 
5 km für die Kurzwanderer. 
Wanderführung: Hans-Georg Lössner und 
Gerhard Schwarz. 
 
Mittwoch, 29. Mai 2013 
Wanderung Kippenheim 
Kapelle Maria Frieden – auf dem Badi-
schen Wanderweg – Sängerheim Hasel-
staude – Schmieheim – Maria Frieden 
Trefpunkt: 14.30 Uhr Kirchplatz mit PKW 
Einkehr: Bürgerstube Kippenheim 
 
Gäste sind immer herzlich willkommen! 
 
Wanderung zu den Kenzinger 
Orchideenwiesen am 26.05.2013 
Orchideen, Königin der Blumen ist im-
mer seltener in der freien Natur zu sehen. 
Frühe Mahd, Umwandlung von Wiesen in 
Ackerland und Sonderkulturen sowie die 
Verwilderung von Hanglagen drängen 
diese seltenen Planzen mehr und mehr 
zurück. Orchideen gehören deshalb zu 
den besonders geschützten Planzen. 
Umso schöner ist es, dass es in Kenzin-
gen mit dem Burgacker und dem Jostel 
noch Standorte gibt, wo es auf manuell 
geplegten alten Futterwiesen Orchide-
en gibt. Der Heimat- und Verkehrsverein 
Kenzingen e.V. führt zum ersten Mal eine 
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Orchideen-Wanderung zum Burgacker 
und Jostel durch. 
Diese indet am 26.05.2013, um 17.00 
Uhr statt. Trefpunkt Wassertretstelle, 
Bombacher Straße.  Dauer ca. 2 Stunden, 
gutes Schuhwerk erforderlich. Bei Regen 
indet die Veranstaltung nicht statt. Gäste 
sind herzlich willkommen. 

Der Förderkreis Burg-  
Lichteneck e.V. kündigt an: 
Am 30. Mai 2013 (Fronleichnam) indet 
um 14.00 h eine Burgführung auf dem al-
ten „Schloß Lichteneck“ auf dem Hecklin-
ger Schloßberg statt. 
Burgführer Helmuth Maerten berichtet 
über 750 Jahre Burg- und Breisgauge-
schichte. 
Die herrliche Weitsicht ist jedesmal von 
Neuem ein Erlebnis und der Rundgang 
durch die Burganlage gibt einen Eindruck 
vom Leben im Mitelalter. 
Es gibt die Möglichkeit, mit dem Fahrzeug 
auf den Schloßberg zu gelangen. Vom 
„Unteren Schloß“ aus führt sonst ein Fuß-
weg zur Burg. 
Jedermann, besonders auch Familien mit 
Kindern sind eingeladen. 

Rock am Schloss 
Nicht vergessen: Am Freitag, 31.05.2013 
ist es wieder soweit. Der Kulturverein 
Wunderitz Hecklingen veranstaltet sein 
legendäres Open-Air-Festival. Ab 20 Uhr 
spielen die Bands  „Intoxicated“  und  
„Airport in Rock“  auf dem historischen 
Schlosshof in Hecklingen. 
Wir freuen uns gemeinsam mit Ihnen auf 
einen tollen Abend! 

Verein für deutsche 
Schäferhunde
Ortsgruppe Kenzingen

Der Verein für Deutsche Schäferhunde 
Ortsgruppe Kenzingen 
veranstaltet am Samstag den 01. Juni 
2013 ab 14.00 Uhr eine Sammelimpfak-
tion beim Vereinsheim im Brünnele. (Bei 
der Kläranlage Kenzingen) 
Alle Hundebesitzer, deren vierbeiniger 
Freund dieses Jahr noch keine Impfung 
erhalten hat kann dies am 01. Juni 2013 
noch nachholen. 
Es können sich selbstverständlich Hunde 
aller Rassen impfen lassen. 
Mitgliedschaft im Verein ist nicht  not-
wendig. 

Bei Interesse bitte ab 14.00 Uhr beim Ver-
einsheim sein. 
 
Die Ortsgruppe Kenzingen führt diese et-
was kostengünstigere Sammelimpfaktion 
jedes Jahr Ende Mai/Anfang Juni durch. 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Außerdem besteht die Möglichkeit Ihren 
Hund durch einen Mikrochip registrieren 
zu lassen. 
Seit 1. Juli 2005 besteht die Plicht für je-
den noch nicht registrierten Hund der ins 
Ausland mitgenommen werden soll. 
Auch benötigt man für Reisen ins Ausland 
den Europäischen Impfpass, den man hier 
erwerben kann. 

Katholischer Frauenbund  
Kenzingen 
Depressionen im Alter 
Depression im Alter ist eine Erkrankung 
die Frauen aber auch Männer jederzeit 
trefen kann. Für den Betrofenen und 
auch für die Angehörigen ist diese Erkran-
kung immer eine große Herausforderung, 
deshalb ist wichtig sich in dieser Zeit auch 
professionelle Hilfe zu holen. Den Schritt 
sich in psychiatrische Behandlung zu be-
geben, egal ob ambulant und/oder statio-
när, fällt meist schwer. Dr. Gabriel Richter 
– Oberarzt im Zentrum für Psychiatrie 
in Emmendingen – ist am Mittwoch den 
05.06.2013 um 19:30 Uhr im Clubraum 
der AWO – Eisenbahnstraße 20, unser 
Gast und wird über die Depression im 
Alter, Erkennung, Behandlung, Umgang 
reden. Er steht auch jederzeit für Fragen 
zur Verfügung. 
 
Für das Vorstandsteam: Andrea Schwarz 

Bildungswerk + Kath. Frauen-
bund Nordweil 
EINLADUNG 
„Warten auf den 
Nachtwächter“ 
Rundgang durch 
Burkheim 
Mittelalterliches Spektaku-
lum mit „Ritterzipfel- Ves-
per“ bei Kerzenlicht an der 
Rittertafel, anschließend Nachtwächter-
rundgang durch Burkheim. 

Am Freitag 07. Juni 2013 Abfahrt ca. 
17.30 Uhr. 

Wir werden Fahrgemeinschaften ma-
chen, deshalb bitte alle bei Susi Hensle T. 
07644/6586 anmelden. 
Anmeldung bis zum 4. Juni 2013  
bei Susi Hensle T. 07644/ 6586 

Sozialverband VdK –  
Ortsverband Kenzingen 
Der Auslug des Sozialverbandes VdK 
– Ortsverband Kenzingen, indet am 
Freitag, 14. Juni 2013 statt. Er führt nach 
Saint-Louis-Arzwiller im Elsass, zu dem in 
Europa einzigartigen Schifshebewerk, 
das auch als „Fahrstuhl der Schife“ be-
zeichnet wird. Es ist in der Lage, die Boote 
als Ersatz für 17 konventionelle Schleusen 
zu befördern. Hier indet eine Führung 
statt und anschließend werden wir diese 
„ Badewanne“ nutzen und es folgt eine 
einstündige Bootsfahrt. Danach geht es 
weiter nach Lutzelbourg, wo im „Restau-
rant des Vosges“ das Mittagessen einge-
nommen wird. 2 Menüs stehen zur Aus-
wahl. Im Anschluss daran besuchen wir in 
Saverne den bekannten Rosengarten, der 
sich im „Rohan-Schloss“ beindet. 
 
Abfahrt wie folgt: 
8.15 Uhr Hecklingen – Bushaltestelle 
8.3o Uhr Kenzingen – Bushaltestelle Rat-
haus 
 
Die Rückfahrt erfolgt gegen 17.3o Uhr , 
so dass die Ankunft in Kenzingen bzw. 
Hecklingen gegen 18.3o Uhr sein wird. 
Der Fahrpreis incl. Bootsfahrt und Eintritt 
in den Rosengarten beträgt 25 Euro. 
Anmeldeschluss ist Montag, der 3. Juni 
2013 beim 1. Vorsitzenden Winfried Höh-
mann, Tel. 07644 / 8295. Die Mitfahrbe-
rechtigung erfolgt nach Eingang der An-
meldung. 

Musikverein  
Hecklingen e.V. 
Jahreskonzert 
am Samstag, 15.06.2013. 

Festplatz beim unteren Schloss. 20.00 
Uhr. 
Der Musikverein gratuliert seinem Diri-
genten.  
Dirigent Albert Eschbach steht dem Ver-
ein seit 30 Jahren als musikalischer Leiter 
vor – dies soll in diesem Jahreskonzert ge-
würdigt werden. 
Das Konzert steht unter dem Motto: „Es 
war im Jahr...“. 
Wir freuen uns gemeinsam mit Ihnen auf 
einen tollen musikalischen Abend. 

Jahreshauptversammlung  
der Abteilung Handball  
des TB Kenzingen 
Am 29.05.2013 indet um 19.30 Uhr im 
Sporthotel in Kenzingen die Jahreshaupt-
versammlung der Abteilung Handball des 
TB Kenzingen statt. 
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Tagesordnung: 
1.  Eröfnung / Begrüßung durch den Ab-

teilungsleiter 
2.  Totenehrung 
3.  Bericht der Jugendleitung 
4.  Bericht der Abteilungsleitung 
5.  Ehrungen 
6.  Feststellung der Stimmberechtigten 
7.  Geschäftsbericht des Kassenwarts 
8.  Bericht der Kassenprüfer 
9.  Entlastung der Abteilungsleitung 
10. Neuwahlen 
 a) 2. Abteilungsleiter/in 
 b) Jugendleitung 
 c) Schriftführer/in 
 d) Kassenprüfer/in 
11. Veranstaltungen / Termine 
12. Anträge zur Tagesordnung / Verschie-

denes 

Anträge zur Tagesordnung müssen 8 Tage 
vor der Hauptversammlung der Abteilung 
Handball schriftlich bei der Abteilungslei-
tung eingehen. 

Förderkreis  
Fußball SV Kenzingen e.V. 
Jahreshauptversammlung am Dienstag, 
4. Juni 2013, 20.00 Uhr im Vereinsheim 
des SVK.  
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Annahme der Tages-

ordnung
2. Bericht des ersten Vorsitzenden
3. Bericht des Rechners
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes
6. Neuwahlen
 2. Vorstand
 Schriftführer
 Beisitzer
7. Verschiedenes
 
Der Förderkreis des Sportvereins Kenzin-
gen lädt alle Mitglieder herzlich ein. 

Sa. 25.05.2013 im Mühlegrün 
16:00 h 
SG Kenzingen Damen - FC Heitersheim 
 
So. 26.05.2013 
15:00 h FC Weisweil I - SV Kenzingen I 

Sportverein
Bombach e.V.

Sonntag, 26.05.2013  
13:00 Uhr SC Eichstetten 2 - SV Bombach 2 
15:00 Uhr SC Eichstetten 1 - SV Bombach 1 
 
Samstag, 25.05.2013 ab 9:00 Uhr 
Großer Arbeitseinsatz am Sportheim. Alle 
die den SV Bombach gerne wieder einmal 
unterstützen wollen sind herzlich will-
kommen! 
 
Ihr SV Bombach 

Sportverein
Hecklingen e.V.

Sonntag, den 26. Mai 2013 
I. und II. Mannschaft 
13.00 Uhr: 
SG Hecklingen-Malterdingen II – 
SV Endingen III 
15.00 Uhr: 
SG Hecklingen-Malterdingen I – 
SV Endingen II 
 
Bitte unterstützen Sie unsere Mannschaf-
ten mit Ihrem Besuch. 

SV Nordweil
1923 e.V.

SG Nordweil/Wagenstadt 
Nachdem die Zweite Mannschaft bereits 
am gestrigen Donnerstag in Achkarren 
anzutreten hatte, trift die Erste Mann-
schaft am heutigen Freitagabend auf die 
Elf des SV Achkarren. 
Freitag, 24. Mai 
19:00 Uhr SV Achkarren I - SG Nordweil/
Wagenstadt I 

Jugendfußball im Bleichtal 
Die Bleichtäler Jugendteams beinden 
sich derzeit in den Pingstferien. 
 
Sportfest 2013 
Von Freitag 7. bis Montag 10. Juni indet wie-

der das alljährliche Sportfest des SVN im Fron-
grund statt. Am Freitag werden neben dem 
AH-Bleichtalcup noch zwei Punktspiele der 
Bleichtäler Jugendteams ausgetragen. Der 
Samstag steht wieder im Zeichen des „Bier-
schinkencups“ und am Sonntag ermitteln die 
Nordweiler Vereine ihren Meister. Den krönen-
den Abschluss erfährt das Sportfest wieder am 
Montagabend mit dem legendären Vergleich 
zwischen dem Ober- und dem Unterdorf. 

90 Jahre SV Nordweil 
Am Samstag den 28. September feiert der 
SVN sein 90 jähriges Bestehen im Rahmen 
eines Festbanketts in der Herrenberghalle. 

Herbolzheimer Tafel e.V. 
Konrad-Adenauer-Ring 1 (ehem. Bundes-
wehr-Gel.), 79336 Herbolzheim 
Tel. 07643 933432 
 
Öfnungszeiten: 
Montag  13.30 - 16.00 Uhr 
Mittwoch  13.30 - 16.00 Uhr 
Freitag  13.30 - 16.00 Uhr 
Sie benötigen zum Einkauf bei uns eine 
Einkaufskarte. Bringen Sie bitte bei Ihrem 
ersten Besuch Ihren Personalausweis und 
Ihre Einkommensbescheinigung oder 
den Hilfe-Bescheid mit. 
 
Bitte an unsere Unterstützer und Spender: 
Vielleicht haben Sie eine Überproduktion 
oder leicht defekte Ware innerhalb des 
MHD. Wir sind froh über jede Lebensmit-
telspende. 
Für eine Geldspende, die zur Deckung der 
Unkosten (Müll, Strom, Heizung) dient 
und uns hilft, notwendige Anschafungen 
zu tätigen, sind wir Ihnen sehr dankbar. 
Bankverbindung: Volksbank Lahr, BLZ: 
682 900 00, Kto: 493 44201 
Die Herbolzheimer Tafel e.V. ist ein ein-
getragener, gemeinnütziger Verein und 
stellt Ihnen gerne eine Spendenbeschei-
nigung aus. 

Reservistenkameradschaft-
Nördl. Breisgau im VdRBw e. V. 
Trefpunkt für ehemalige Wehrplichtige, 
Zeit- und Berufssoldaten: 
Jeden Donnerstag ab 20 Uhr und jeden 
Sonntag ab 11 Uhr im Reservistenheim in 
der Friedrichstr. 2a, 79336 Herbolzheim, 
Info-Veranstaltungen und Bw-Filmschau. 

Der Vorsitzende, Oberstabsfeldwebel d.R., 
Richard Schmieder 

Redaktionsschlussänderung für Fronleichnam 
Ausgabe KW 22/2013 Fronleichnam 
Redaktionsschluss: Freitag, 24. Mai 2013, 12.00 Uhr
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Fundtiere 
Katze zugelaufen,  
Tel. 926834 oder 1080 

Informationsveranstaltung: 
Geburt im Kreiskrankenhaus 
Emmendingen 
Die Chefärztin der gynäkologisch- ge-
burtshillichen Abteilung, Dr. Barbara 
Heitzelmann und die Hebamme Susanne 
Krieg werden den ersten Abend gestal-
ten. 
 
Dabei geht es zum einen über die Mög-
lichkeit der Hebammenhilfe und deren 
Angebote in der Schwangerschaft. 
 
Außerdem geben sie einen Überblick über 
alle Abschnitte der Geburt; von Vorwehen 
und Geburtswehen, sowie über hilfrei-
che Möglichkeiten der Entspannung und 
Schmerzerleichterung. 
 
In Ergänzung der Geburtsvorberei-
tungskurse geht es uns darum, wie wir 
die Gebärenden und ihre Partner in in-
dividueller und familiärer Atmosphäre 
auf ihrem Weg zur Geburt des Kindes 
unterstützen können. 
 
Am zweiten Abend wird Frau Heidi Rein-
bold, Still- und Laktationsberaterin sie auf 
die ersten Tage nach der Geburt vorberei-
ten. 
 
Die werdenden Eltern bekommen Infor-
mationen über die Förderung der Bin-
dung (Bonding), zur Ernährung und den 
Bedürfnissen ihres Neugeborenen, so 
wollen wir die junge Familie unterstützen 
und begleiten auf ihrem Weg in die Ge-
meinsamkeit. 
 
Wann: am 29.05.2013 und am 12.06.2013, 
jeweils 18.30 – 20.00 Uhr 
Wo: im Veranstaltungsraum im Nebenge-
bäude U1 Adolf-Sexauer-Straße 3 
Kostenlose Parkplätze vor dem Haus 

Parkinsonstammtisch  
Wieder einmal ist es soweit und ich möch-
te gerne den nächsten Stammtisch für un-
sere Parkinsonfreunde/mitglieder, auch 
vorwiegend junge Betrofene, sowie auch 
deren Angehörigen ankündigen. 

Wir trefen uns wieder am Dienstag, dem 
28.05.2013 um ca 18.30 Uhr im Gasthaus 
„Zum Reichenbächler Hof“ in Sexau. Für 
den Fall dass noch nicht Alle informiert 
sind, ..... da unser bisheriges Domizil, der 
„Bergmattenhof“ in Sexau geschlossen 
hat, trefen nun wir uns nun so alle 4 bis 6 
Wochen am Dienstag abend im Gasthaus 
„Zum Reichenbächler Hof „ ebenfalls in 
Sexau... Parkplätze sind genügend vor-
handen. 

Vorsicht wir trefen uns jetzt Dienstags 
und nicht mehr Montags. 
Natürlich sind auch neue Betrofene im-
mer sehr herzlich willkommen. 
Wer noch Fragen hat, darf sich gerne bei 
mir telefonisch melden unter der Tel. Nr. 
07641/ 43043. 
 
Carola Götz 

Trauerwochenende  
in St. Ulrich 
„Schläft ein Lied in allen Dingen...“ 
Das Singen von heilsamen Liedern be-
rührt die Seele und kann dem Unsagba-
ren einen Ausdruck geben. 

Chor-Erfahrung braucht es nicht, nur 
Freude am gemeinsamen Singen von Lie-
dern, die der Seele gut tun. 
 
Datum: 07.-09. Juni 2013 
Ort: Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
Leitung: Mechthild Ganter, 
 Dipl. Psychologin 
 Birgit Schill, Musikpädagogin 
 
Info und Anmeldung: 
Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
79283 Bollschweil 
Tel. 07602/9101-0 
www.bildungshaus-kloster-st-ulrich.de 

Kath. Kirchengemeinde St. Andreas, Hecklingen 
Wir suchen für unseren 2 -gruppigen Kindergarten St. Andreas in 
Hecklingen ab 26. August 2013 eine pädagogische Fachkraft als 
 
Kindergartenleitung 
in Teilzeit mit 24,73 Wochenstunden 
 
Mehr Informationen unter: www.vst-freiburg.de 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung unter Angabe der Kennzifer 59 – 4001 bis zum 5. 
Juni 2013 an die Verrechnungsstelle für Kath. Kirchengemeinden, Postfach 100 131 
in 79120 Freiburg. 
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Do bis Die 15,30h 
Mi 15,30+19,45h 
23. bis 29.5. 
Verlängert... 
EPIC - Verborgenes Königreich - 3D 
o.A. - 105 min - 2. Wo 
Ein großer Familien-Film in bekannter, 
guter Qualität ... 
 
So 13,30h 
26.5. 
EPIC - Verborgenes Königreich - 2D 
o.A. - 105 min - 2. Wo 
Auch in 2 D ein toller Familien-Film... 
 
**NEU 
Do bis Mo 20,15h 
Die 18,15h 
23. bis 28.5. 
BUNDESSTART  Ausgezeichnet mit dem 
„Golden Bären 2013 – Bester Film“ 
MUTTER und SOHN 
-12- 112 min 
Cornelia, eine erfolgreiche Architektin, 
klammert sich mit erdrückender Mut-
terliebe an ihren erwachsenen Sohn. Als 
dieser einen Verkehrsunfall verschuldet, 
will sie ihn freikaufen, koste es was es 
wolle... (Achtung Keine Verlängerung!) 
 
**NEU  
Do bis So+Mi 18,00h 
23. bis 26.+29.5. 
Die Filmemacher Christian Wüstenberg 
und Silke Schranz schufen wieder einen 
sehr beeindruckenden Doku-Film 
DIE OSTSEE VON OBEN 
o.A. - 85 min 
und nur von oben. Entlang der deut-
schen Ostseeküste von Flensburg bis 
nach Usedom... 
 

**NEU  
Do+Sa+Die 20,30h 
23.+25.+28.5. 
Der neue Film von Marc Rothemund... 
Ein Thema der Zeit... 
HEUTE BIN ICH BLOND 
-12- 110 min 
Gerade Anfang Zwanzig und schon 
Krebskrank: So ging es der Holländerin 
Sophie van der Stap, deren Buch ein gro-
ßer Erfolg war. 
In dieser Verilmung beweist der Regis-
seur ein großes Gespür für Leben und 
Leid von jungen Menschen und vor al-
lem die Lust am Leben... 
 
**NEU  
Mo 18,15h 
Die 20,00h 
Dieser Film nimmt sich Zeit zum Schau-
en-Hören-Wahrnehmen und Versenken... 
SAGRADA – Das Wunder der Schöp-
fung 
o.A. - 93 min 
Die Sagrada Família in Barcelona ist ein 
einzigartiges, faszinierendes Bauprojekt 
mit einem genialen, einst umstrittenen 
Vater – Antoni Gaudí. 
Die Biograie dieses Bauwerkes – seit 
1882 im Bau - bildet den Ausgangspunkt 
dieses Filmes. 
 
**NEU  
Fr+So+Mo 20,30h 
24.+26.+27.5. 
Tom Schilling – Ulrich Noethen – Michael 
Gwisdek in 
OH BOY 
-12- 88 min 
Niko ist Ende zwanzig und hat vor ei-
niger Zeit seinem Studium ade gesagt. 
Seitdem lebt er in den Tag hinein und 

wundert sich über die Menschen in sei-
ner Umgebung. Als sein Vater (Ulrich 
Noethen) ihm den Geldhahn zudreht, 
kommt es zu einem Umdenken. 
 
Mo+Die 18,15h 
27.+28.5. 
Wotan Milke Möhring in dem Film von 
André Erkau 
DAS LEBEN IST NICHTS FÜR FEIGLINGE 
-12- 98 min - „bes. wertv.“ - 3. Wo 
 
Sa+So+Mi 18,00h 
25.+26.+29.5. 
Martina Gedeck und Jeremy Irons in der 
Literatur-Verilmung nach Pascal Mercier 
NACHTZUG NACH LISSABON 
-12- 112min - „bes. wertvoll“ - 8. Wo. 
 
Do 16,00h 
Fr 18,00h 
 23.+24.5. 
Eine tolle Horror-Persilage... 
SCARY MOVIE 5 
-12- 86 min - 2. Wo 
 
Fr+Die 16,00h 
So 14,00h 
24.+26.+28. 
Bestseller-Verilmung nach Kerstin Gier... 
RUBINROT 
-12- 122 min - 4. Wo 
Eine gut gelungene Fantasy-Geschichte 
 
Sa+So+Mo+Mi 16,00h 
25.+26.+27.+29.5. 
Ein Film für Pferdeliebhaber... 
OSTWIND 
o.A. - 100 min - bes. wertvoll - 6. Wo 
 

Änderungen vorbehalten

FILM-Programm der Löwen-Lichtspiele Kenzingen vom 23.5. bis 9.5.2013 
Tel. 07644-385 www.Kino-Kenzingen.de 

Gutenberg

gilt a
ls Erinder des B

uchdrucks. 

Er hätte s
icher F

reude daran zu sehen, 

wie beweglich wir sin
d.

Wir beraten Sie gerne.

   Verlag und Anzeigen: Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11, 
anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de



!! KUNDE PLEITE !!
Aus geplatzten Aufträgen bieten wir noch wenige

NAGELNEUE FERTIGGARAGEN
zu absoluten Schleuderpreisen (Einzel- oder Doppelbox).

Wer will eine oder mehrere?

Info: Exklusiv-Garagen Tel. 0800 - 785 3 785 gebührenfrei (24 h)

Täglich frischer Kenzinger

Spargel
aus 2- u. 3-jährigen Anlagen

Mo. - Fr. von 10 -12 Uhr und 18 - 19.30 Uhr

samstags, Sonn- und Feiertage von 9 - 12 Uhr 

Bestellung möglich: 0170 - 287 05 12

Oliver Schwarz � Wonnentaler Weg 26 � Kenzingen

Ankaufsammler privat 
Suche Porzellan Villeroy & Boch, Taschen/Koffer von Louis Vuitton,

Hermes usw., Pelzcouter, Seidentücher, Bronzefiguren,
Musikinstrumente, hochwertige Uhren, Broschen u. Medaillons.

Barzahlung � 0151 63339946



Vogesenstr. 25 • 77933 Lahr • Tel. 07821/921399-0  Verkauf –21

Fax 07821/43253  •   info@stramka.de  •   www.stramka.de

KFZ-Ersatzteile

KFZ-Zubehör

Wälzlager/Dichtungen

Werkzeuge

Industriebedarf

Ihr kompetenter Partner
in Sachen Autoersatzteile & Industriebedarf

Vogesenstr. 31 � 77933 Lahr � Tel. 07821/921399-0 Verkauf-21
Fax 07821/43253 � info@stramka.de � www.stramka.de

selo24.de

(Lohnsteuerhilfeverein)

SELO e.V.
Steuererklärungs-Service
für Arbeitnehmereinkünfte

Steuererklärung?
Kein Problem!

Hinweis: Angebot nur für Mitglieder mit 
ausschließlich nichtselbständigen Einkünften.

Tel. 07641-912322
Wilhelmstr.6 in Emmendingen

Energiestatusmessung mit iLife STAT

Mit Hilfe der Meridian-Diagnostik anhand der iLife STAT

Messtechnologie wird ein Status erstellt über die

Grundversorgung und mögliche Schwachstellen werden

deutlich aufgezeigt. Durch die Diagnose des

Energiestatuts erkennen wir Erkrankungen, bevor

Zellschädigungen Symptome verursachen und

Laboranalysen Auffälligkeiten anzeigen.

Termine nach Vereinbarung
iLifeSPA Gesamtheitliche Gesundheitsberatung Schwerdle

Maria Sand Str. 3 (Markt-Passage) 79336 Herbolzheim

Tel. 07643/9360044 � Handy 0151 52 56 0131

e-mail k.schwerdle@iLifeEurope.com

3-Zimmer-Wohnung
(ca. 60 m²) im 1. OG und Garage, in Malterdingen,

Hauptstraße 58 zu vermieten.

Telefon (07 61) 2 64 46

Schönes Einfamilienhaus
mit großem Garten

in Herbolzheim, Garage und Carport, 

ruhige und zentrale Lage, Preis VHB.

Tel. 0170 319 5639 oder 0151 506 32319

Erf. Reinigungskraft als Springer gesucht.
Anforderungsprofil: Flexibilität, Führerscheinklasse 3,

Erf. in der Gebäudereinigung Voraussetzung.

Grieger Gebäudereinigung Tel. 07644 - 922 990

Rüstige Oma oder junge Mutter als
Haushaltshilfe mit Kinderbetreuung

für 1 Kind (Grundschule) 3- oder 4- mal pro Woche ab ca.

13.30 Uhr - 16.30 Uhr gesucht. Tel. 07644/9287907



AbendflohmarktAbendflohmarkt

Sa.,08.06., 12 - 20 Uhr �Herbolzheim-Breisgauhalle
S. Münzer � Veranstaltungen

Info unter Tel. 0152 07705743

Wenn Picki, dann zur Sigi
Kosmetik - Fußpflege

(auch Hausbesuche) Tel. 0 76 44 / 47 17

Junglandwirt sucht 
dringend Traktor

Telefon 01 72 / 1 02 38 00

VVormerken und weitersagenormerken und weitersagen

Sa., 8.06. - Galerie Herbolzheim 

Bugstr. � 20.30 Uhr

Verständnisvolle Hilfe, sachkundige Beratung und Auskunft

BESTATTUNGSINSTITUT

Bestattungen-Überführungen
von und nach jedem

gewünschten Ort
Erledigung aller Formalitäten

Schwabentorstr.  6, 79341 Kenzingen, Tel. 0 76 44/44 41

79336 Herbolzheim, Tel. 0 76 43/44 41

®

Rufen Sie einfach an:

0 76 43 / 91 30 80
79336 Herbolzheim
Zweigstelle: 79341 Kenzingen
Telefon 0 76 44 / 93 04 12

• Altenpflege
• Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Hilfe
• Mahlzeiten-Bringdienst
• Dorfhelferinnen
• Helferkreis …

Vertrauen Sie
unserer

Erfahrung !unserer


